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Am Samstag, 9. September, findet das Eröffnungsfest des Waldkindergartens statt (S. 9).  
Das Mittelberger Hoffest bietet am Sonntag, 10. September, ein tolles Programm (S. 25) und 
die Michelbacher Feuerwehr lädt vom 9. bis 11. September zum Fest im Gerätehaus (S. 26).

Diese Ausgabe erscheint auch online

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Fahrrad-Rundfahrt mit der Gaggenauer Gans.

Treffpunkt: Marktplatz Gaggenau, mit Radler-Frühstück 
bei Brezel´s ab 9 Uhr.
Start: 10.30 Uhr bis 12 Uhr.
Abschluss: ab 14 Uhr auf dem Marktplatz Gaggenau mit großem Fest 
und Preisverleihung.
Streckenkarte: 2 Euro, Teilnahme bis 16 Jahre kostenlos.
Partner: Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Gaggenau e.V.

„Eine Radtour mit der ganzen Familie.“

www.vb-babara.de

Tour de 

Gaggenau:

10. September
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Murganabad 
ab 11. September 
wieder geöffnet
Nach der Sommerpause hat das Mur-
ganabad ab Mo., 11. Sept., wieder wie 
folgt geöffnet:

Montag: 		  12 bis 20 Uhr
Dienstag: 		 6.30 bis 20 Uhr
Mittwoch: 	� 8. bis 21 Uhr  

(Warmbadetag)
Donnerstag: 	 8 bis 20 Uhr
Freitag: 		  8 bis 20 Uhr
Samstag: 		  9 bis 20 Uhr
Sonn- und Feiertag 9 bis 20 Uhr

Am Samstag großer  
Jugendflohmarkt
Im Rahmen des „Ferienspaß Gagge-
nau“ findet am kommenden Sams-
tag, 9. September, von 8 bis 13 Uhr der 
größte Jugend-Flohmarkt weit und 
breit rund um die Sparkasse Gaggenau 
(Am Bahnhofsplatz) statt. 

Bei Regen wird der Flohmarkt in das 
Sparkassenparkhaus verlegt. Die 
Standgebühr kostet drei Euro. Der 
Erlös geht an die Kinderbibliothek 
Gaggenau. Infos und Anmeldungen 
bei allen Filialen der Sparkasse, unter 
Telefon 6830 oder www.spk-bbg.de/
flohmarkt.

Bauarbeiten in der Goethestraße machen Fortschritte 
Der Einbau der Bordsteine gehört zu den 
vielfältigen Aufgaben im Rahmen der Ka-
nalerneuerungen in der Goethestraße. 
So wurden neben den umfangreichen 
Arbeiten der Stadtwerke auch die Kanal-
bauarbeiten einschließlich der Erneue-
rung der Hausanschlüsse und eines Ka-
nalschachtes erfolgreich abgeschlossen. 
Ab 12. September soll mit dem Einbau 
der Asphaltdecke begonnen werden. Der 
zweite Bauabschnitt ist ab 18. Septem-
ber geplant. Dann beginnen die Arbeiten 
zwischen der Kreuzung Friedrich-Ebert-
Straße und Luisenstraße, die entlang der 
Goethestraße bis zum dortigen Haus 
Nummer 6 reichen. Diese sollen bis Ende 
Oktober abgeschlossen werden.

Arbeiter setzen die Bordsteine - der erste Bauabschnitt ist damit bald abgeschlossen. 
� Foto: StVw

Verkehrsführung beachten
Voraussichtlich ab Montag, 18. Septem-
ber, wird die Zufahrt zum Goethe-Gymna-
sium sowie Richtung Neubaugebiet „Heil“ 
(für die aus Richtung Schillerstraße kom-
menden Verkehrsteilnehmer) über die 
Goethe- / Gutenbergstraße wieder mög-
lich sein. Die Fahrbahnnutzung der Fried-
rich-Ebert-Straße bleibt für Linksabbieger 
in Richtung Bad Rotenfels erhalten. Ver-
kehrsteilnehmer, die von Bad Rotenfels in 
den Kreuzungsbereich einfahren, werden 
nach rechts in die Friedrich-Ebert-Straße 
und weiter nach links in die Karl-Kohlbe-
cker-Straße geleitet. Eine entsprechende 
Umleitungsbeschilderung ist vorhanden.

Teilnahme von Gaggenau-Sulzbach am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft"
Von seiner besten Seite will sich 
Sulzbach am Di., 12. Sept., der Be-
wertungskommission für den Wett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft" 
präsentieren. Aus diesem Grund bit-
ten Ortschaftsrat und Ortsvorsteher 
Artur Haitz alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger um ihre Mitwirkung, vor 
allem mit entsprechenden Pflege-
maßnahmen im privaten Bereich. 
Die Kommission wird um 11.30 Uhr 
auf dem Platz vor der Schule erwar-
tet und vom Chor der Bernstein-
Schule musikalisch begrüßt. Bei der 
Vorstellung des Ortes steht die akti-
ve Dorfgemeinschaft mit ihren Ins-
titutionen, Vereinen, Gemeinschaf-
ten und ehrenamtlich Tätigen im 
Vordergrund. Anschließend findet 
eine Rundfahrt durch den Ort mit 
verschiedenen Stationen statt. Blick auf das Dorfzentrum von Sulzbach. � Foto: Haitz H
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Frauen sind wählerisch - Ottenauer Kino zeigt Film zum Frauenwahlrecht
In Kooperation mit den Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragten Carmen 
Merkel (Stadt Gaggenau) und Petra Hei-
nisch-Hildenbrand (Stadt Rastatt) zeigt 
das Merkur-Film-Center am Di., 19. Sept., 
in Ottenau den Schweizer Spielfilm „Die 
göttliche Ordnung“. In dem bereits mit 
mehreren Filmpreisen ausgezeichneten 
Film wird das Frauenwahlrecht themati-
siert. Der gut recherchierte Film wird au-
ßerdem für die Schweiz ins Oscar-Rennen 
gehen. Als eines der letzten europäischen 
Länder führte die Schweiz erst 1971 das 
Wahlrecht für Frauen ein. In „Die göttliche 
Ordnung“ reist Regisseurin und Drehbuch-
autorin Petra Volpe zurück in die Schweiz 
der 70er-Jahre und lässt dort chauvinis-
tische Vorurteile und echte Frauensoli-
darität aufeinander treffen. Die junge 
Hausfrau und Mutter Nora lebt mit ihrer 
Familie in einem beschaulichen Dorf in Ap-
penzell, in dem von den gesellschaftlichen 
Umwälzungen der 68er-Bewegung wenig 
zu spüren ist. Die Dorf- und Familienord-
nung gerät gehörig ins Wanken, als sich 
die junge Frau zusammen mit anderen für 
das Frauenwahlrecht einsetzt, über dessen 
Einführung die Männer abstimmen sollen. 

Den Vorschlag von Ines Merkel vom Mer-
kur-Film-Center in Ottenau, den Spielfilm 
in Kooperation zu zeigen, haben die Frau-
enbeauftragten gerne aufgegriffen. „Kurz 
vor der Bundestagswahl möchten wir 
Frauen dazu aufrufen, von ihrem Wahl-
recht Gebrauch zu machen“, so Carmen 
Merkel, Stadt Gaggenau, „denn auch in 
Deutschland haben Frauen vor hundert 
Jahren hart dafür gekämpft, wählen zu 

dürfen.“ Am Kinoabend wird deshalb auch 
die Broschüre der Vernetzungsstelle für 
Gleichberechtigung „Frauen sind wähle-
risch“ verteilt. „Das Heft zeigt, wie wichtig 
frauenpolitische Themen sind und möchte 
Frauen motivieren, zur Wahl zu gehen“, so 
Petra Heinisch-Hildenbrand, Stadt Rastatt.

Das Kinovergnügen lohnt sich für Frauen 
und Männer, davon sind Ines Merkel vom 
Merkur-Film-Center und die beiden Frau-

enbeauftragten überzeugt. Denn von ei-
ner gleichberechtigten Welt profitieren 
beide Geschlechter. Für alle Frauen, die in 
männlicher Begleitung ins Kino kommen, 
haben die Veranstalterinnen deshalb eine 
kleine Überraschung vorbereitet.

„Die göttliche Ordnung“ am Di., 19. 
Sept., 19.45 Uhr, im Merkur-Film-Cen-
ter, Beethovenstraße 80, Gaggenau-
Ottenau.

Gemeinsam zeigen Carmen Merkel, Stadt Gaggenau, (links), Ines Merkel, Merkur-Film-
Center (Mitte) und Petra Heinisch-Hildenbrand, Stadt Rastatt (rechts) die Schweizer Ko-
mödie „Die göttliche Ordnung“. Kurz vor der Bundestagswahl möchten die Veranstalte-
rinnen Frauen dazu aufrufen, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. � Foto: StVw

Auch Gaggenau-Selbach präsentiert sich am 12. September
Zwischen 8.30 und 10.30 Uhr 
wird die Bewertungskom-
mission am Di., 12. Septem-
ber, in Selbach vor Ort sein. 
„Es wäre schön, wenn die 
Selbacher Bevölkerung bis 
dahin das eigene Umfeld ent-
sprechend schön aufbereiten 
könnte“, bittet Ortsvorsteher 
Michael Schiel um die Mithil-
fe der Bürgerinnen und Bür-
ger. Nachdem zunächst die 
theoretische Vorstellung des 
Dorfes im Rathaus auf dem 
Programm steht, folgt ein 
Rundgang, bei dem Selba-
cher Bürger auch gerne das 
Gespräch suchen können. 
Nach einer kurzen Rundfahrt 
endet der Besuch im Lehr- 
und Versuchsgarten. Selbach ist Ziel der Bewertungskommission des Wettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“. � Foto: StVw



Intensive Weltmusik, junger A-cappella-
Gesang, Komik vom Feinsten, ein Hauch 
Travestie und leidenschaftlicher Jazz
Die klag-Saison für den Herbst und Win-
ter 2017/2018 bietet ein Programm kreuz 
und quer durch Musik, Kabarett, Comedy, 
Theater und spannende Mischformen der 
einzelnen Sparten. Im familiären Wohl-
fühlambiente der Gaggenauer Kleinkunst-
oase präsentiert sich Kultur jeder Art und 
für jeden Geschmack. „Das klag-Publikum 
darf auf viele ‘neue‘ Gesichter, Nachwuchs-
talente und VIPs in der Szene gespannt 
sein“, freute sich Oberbürgermeister 
Christof Florus bei der Präsentation des 
neuen „Kulturrausch“-Angebots. Den Pro-
grammscouts und „Machern“ Jens Diet-
rich, Betreiber der klag- und der Rantastic-
Bühne, und Kulturamtsleiterin Heidrun 
Haendle, sprach der Gaggenauer Rathaus-
chef damit einhergehend ein großes Lob 
aus: „Da haben Sie wieder einmal ein tolles 
Programmangebot auf die Beine gestellt“. 
Die große Akzeptanz der klag-Bühne weit 
über die Region hinaus werde durch ein 
Kleinkunstspektrum auf konstant hohem 
Niveau nachhaltig gefestigt, ebenso der 
kulturelle Ruf der Stadt – „so ein Aushänge-
schild hat nicht jeder“.

Die klag-Bühne ist zwei Stunden vor 
Veranstaltungsbeginn geöffnet, da-
mit das Publikum das gastronomische 
Angebot nutzen und sich obendrein 
gute Sitzplätze (freie Platzwahl) si-
chern kann. Veranstaltungsbeginn 
ist montags bis samstags jeweils um 
20 Uhr, Einlass ab 18 Uhr (sonntags 
19 Uhr, Einlass schon um 17.30 Uhr). 
Der Karten-Vorverkauf für alle Ver-
anstaltungen ist online über www.
klag-kleinkunst.de und www.reservix.
de möglich oder über den örtlichen 
Kartenservice bei City Kaufhaus Gag-
genau (Kiosk/Lotto), Hauptstr. 36c 
(Marktplatz), Telefon 9745-35; BT-Ge-
schäftsstelle, Hauptstr. 51, Gaggenau, 
Tel. 07225 9633-0; Rantastic Klein-
kunstbühne, Aschmattstr. 2, Baden-
Baden und zahlreiche weitere Vorver-
kaufsstellen in der Region. 

Ermäßigte Tickets für Schüler, Studen-
ten und Schwerbehinderte gibt es mit 
Ausweis; alle Ticketpreise verstehen 
sich inklusive VVK-Gebühren. Gut-
scheine sind erhältlich im Kulturamt 
Gaggenau sowie im Rantastic; sie 
können für Veranstaltungen in beiden 
Bühnen eingelöst werden. 

Künstler aus der gesamten Republik, aus 
Portugal und der Schweiz verwöhnen die 
klag-Besucherinnen und -Besucher mit 
einem wahren Unterhaltungsfeuerwerk. 

Musik- und Kabarett-Highlights sind im 
Programm ebenso vertreten wie Kult-Co-
medians und „Local Heroes“, neben klag-
Hits und solchen, die es noch werden wol-
len. Einmal mehr gilt es auch, Geheimtipps 
oder (noch) unbekannte Künstlerinnen 
und Künstler zu entdecken. Ob „alte Ha-
sen“ oder junge Wilde, sie wissen sowohl 
das Hautnah-Ambiente der klag-Bühne als 
auch die bemerkenswerte „Club“-Akustik 
zu schätzen, wie der langen Reihe der Gäs-
tebücher zu entnehmen ist. Die Mixtur aus 
Stars, hoffnungsvollen Newcomern und 
Lokalmatadoren garantiert abermals ei-
nen hohen Qualitätsstandard und viel Ab-
wechslung in den kommenden Monaten. 

Highlights sind reichlich vertreten im 
brandneuen „Kulturrausch“: Zu diesen 
zählt zweifellos der tierische Puppenspiel-
kosmos von René Marik, dessen hochkomi-
sche Minidramen und hinreißenden Figu-
rengeschöpfe mühelos auch das Publikum 
in der Jahnhalle erobern werden (04.11.). 
Die Sängerin und Schriftstellerin Dotschy 
Reinhardt, jüngster musikalischer Spross 
aus der Familie des genialen Jazz-Gitarris-
ten Django Reinhardt, reiht sich mit ihrem 
hochkarätigen Ensemble und einem urei-
genen Entwurf von Vocal-Gypsy-Jazz naht-
los ein (09.11.). Ein organisches Hörerlebnis 
garantiert Nils Wograms Vertigo Trom-
bone Quartet, das im Ruf steht, weltweit 
eines der besten und originellsten Posau-
nenquartette zu sein (15.12.). Mit der Vor-
premiere seines brandneuen Programms 
„LASSMALACHE“ beehrt der „Monnemer“ 
Star-Comedian Bülent Ceylan gleich zwei-
mal seine Fangemeinde und eine seiner 
Lieblingsbühnen (24./25.01.2018). Nicht zu 
vergessen der „Kulturrausch“-Auftakt am 
Abend der Bundestagswahl mit dem Satiri-
ker Christian Ehring, unter anderem Team-
mitglied der ZDF heute-show, und hoch-
brisantem, gleichermaßen komischem 
und ernstem Polit-Kabarett (24.09.). Im 
Rahmen der interkulturellen Woche 2017 
präsentiert das Ensemble des türkischen 
Theaters Ulüm Integration zum Mitlachen 
(28.09.). Gefolgt von Hans Hermann Thiel-
ke und seiner Post-schwangeren Komik 
aus der Sicht eines Vorruheständlers, den 
es in die atemlose Welt von Neumünster 
verschlägt (29.09.). Das Fischer & Jung The-
ater stellt in „Ladies‘ Night“ eine Entblät-
terungskomödie mit Witz und Pfiff auf die 
Bühne (05.10.). Wohingegen Matthias Jung, 
der lustigste Jugend-Experte Deutschlands, 
der „Generation Teenietus – Pfeifen ohne 
Ende?!“ und ihrer Umgebung Spaßpäda-
gogik ohne Mahnfinger angedeihen lässt 
(06.10.). Frl. Wommy Wonder, das Kultfräu-
lein aus Stuttgart, gewährleistet Unterhal-
tung für Herz und Hirn und serviert in einer 
vielgestaltigen Revue die Sahneteilchen 

aus über 30 Bühnenjahren (07.10.). Kom-
petente Komik gibt es mit „Helge und das 
Udo“ auf die Augen und Ohren. Und auch 
sonst „Läuft“ alles bestens bei dem umwer-
fenden Duo aus zungenfertigem Kieler und 
ganzkörper-komischem Schwaben (14.10.). 

Die musikalischen „Kulturräusche“ läuten 
Liza da Costa & Hotel Bossa Nova mit ih-
rem Jazz-World-Music-Fusion-Feuerwerk 
ein (20.10.). Geschmeidige Kabarettlieder 
mit Biss zeichnen die „neuen Shootingstars“ 
Simon und Jan aus (21.10.). Über das klag-
Gastspiel des Pointen- und Wortspielfeu-
erwerkers Thomas C. Breuer mit seiner Ab-
schiedstour Vol. 1 „Letzter Aufruf!“ wird sich 
nicht nur seine eingefleischte Fangemeinde 
freuen (26.10.). Kabarett vom Dorf, aber herr-
lich komisch und mit aktuellem Bezug zum 
Thema Älterwerden und Altsein präsentiert 
der Autor und Kabarettist Bernd Gieseking so 
humorvoll wie anrührend (27.10.). Auf ganz 
andere Weise berührt das Damentrio Ga-
nes, das im neuen Programm „an cunta che“ 
(„Man erzählt, dass …“) musikalische Magie 
aus ladinischem Sagenstoff in eine universel-
le Sprache kleidet (08.11.). Als „Staatsfreund 
Nr. 1“ wird sich Abdelkarim, Bielefelder mit 
marokkanischen Wurzeln und Stammgast 
in diversen TV-Satireformaten, in der Mer-
kurhalle entpuppen (10.11.). Wohingegen 
die „Altenpflägerin“ Sybille Bullatschek mit 
ihrem Konzeptprogramm „Ihr Pflägerlein 
kommet“ das vorvorweihnachtliche Chaos 
im Haus Sonnuntergang humoristisch be-
bildert (11.11.). Die Schweizer Kabarettistin 
und Kolumnistin Lisa Catena überzeugt mit 
rock‘n‘rollendem Frauenpower-Polit-Kaba-
rett: „respektlos, aktuell und mitten in die 
Fresse“ (17.11.). Der gelernte Schauspieler und 
Kabarettist Özgür Cebe liefert in seinem drit-
ten Soloprogramm „Born in the BRD“ witzig-
ernsthaft jede Menge Stoff zum Nachdenken 
(24.11.). Mit zuckersüßer Adventscomedy, Gla-
mour und feinstem Close Harmony Gesang 
wissen die drei Ladies von Sweet Sugar Swing 
zu überzeugen (30.11.).

Wenn Marcel Kösling „aufs Ganze geht“, 
steht eine gelungene Mischung aus Comedy, 
Gesang, Zauberkunst und Gesellschaftskri-
tik auf dem Programm (01.12). Wohingegen 
Anders und damit fünf junge Garanten für 
Vokalpop mit dem Frischesiegel, in neuer Be-
setzung und mit neuem Programm „anders“ 
klingen, aber dennoch gewohnt ernsthaft 
und zugleich unterhaltsam daherkommen 
(06.12.). „Vergesst Winnetou!“ – ein Glanzlicht 
der besonderen Art setzt der Allrounder Ilja 
Richter dem Dezember-„Kulturrausch“ auf 
mit seiner etwas anderen Liebeserklärung an 
Winnetous Schöpfer Karl May (07.12.). In Lie-
dern mit der Echtheitsmarke und „sehr per-
sönlichen Texten mit literarischer Qualität“ 
stellt sich die Wahl-Leipzigerin Sarah Lesch 

ku
ltu

rr
au

sc
h

ku
ltu

rr
au

sc
h

ku
ltu

rr
au

sc
h

ku
ltu

rr
au

sc
h

ku
ltu

rr
au

sc
h

ku
ltu

rr
au

sc
h

Der neue „Kulturrausch“ mit 39 Veranstaltungen bürgt für eine bunte Programmvielfalt



Oberbürgermeister Christof Florus, Kulturamtsleiterin Heidrun Haendle und Jens Diet-
rich, Betreiber der klag- und der Rantastic-Bühne, freuen sich über das neue und ab-
wechslungsreiche „Kulturrausch“-Programm. � Foto: StVw

„An cunta che“ heißt das neue Programm von „Ganes“, die sich da-
für von der ladinischen Sagenwelt inspirieren ließen. 
� Foto: Claudia Höhne

Die Band „Anders“ zeigt auf der klag-Bühne, wie A-Cappella 
auch sein kann: Ernsthaft und zugleich unterhaltsame Pop-
musik auf Deutsch. � Foto: Rainer Muranyi
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vor, eine der umtriebigsten und kreativsten 
Liedermacherinnen Deutschlands (08.12.). 
Dem stellt Captain Comedy alias Michael El-
ler einen Tag später als Kreuzfahrt-Experte 
eine irrwitzige Reise aus Erlebtem und Beob-
achtetem gegenüber (09.12.). Und sobald sich 
das Jahr seinem Ende nähert, sind auch Volk-
mar Staub, der Meister der Wortkreationen, 
und Florian Schroeder, der Meister der politi-
schen Parodie, nicht mehr weit, um für ihren 
kabarettistischen Jahresrückblick ihre The-
rapeuten-Couch auszuziehen (14.12.). Wenig 
später nimmt sich auch der erste und einzige 
König von Baden, Jörg Kräuter, mit bissigem 
Humor seine Untertanen vor mit dem Aufruf: 
„Geht Baden!“ (16.12.).

Die teils schmerzlichen Erkenntnisse eines 
Ü50ers stellt der Kabarettist und „Silber-
rücken“ Uli Böttcher witzig, spritzig und 
ehrlich direkt in den Fokus seiner Betrach-
tungen (11.01.2018). Das Trio Wildes Holz 
wiederum verfolgt seine musikalische Live-
Mission mit Überzeugungskraft und meis-
terlich „ungehobelt“, um so der gemeinen 
Blockflöte zu einem wahren Siegeszug zu 
verhelfen (12.01.2018). Dass Michael Altinger 
einer der besten Darsteller unter den bay-
rischen Kabarettisten ist, stellt er in „Hell“, 
dem ersten Teil einer Kabarett-Trilogie, 
unter Beweis (18.01.2018). Für „intelligen-
tes Denkfutter mit hohem Unterhaltungs-
wert“ verbürgt sich der Kölner Komiker 
und Autor Markus Barth (19.01.2018). Pralle 
Pointen, satte Sounds, massive Moves und 

andere „dicke Dinger“ gibt es in die Ohren 
und auf die Augen, wenn das schwäbische 
Kult-Trio Eure Mütter mit dem sechsten Pro-
gramm „Das fette Stück fliegt wie ‘ne Eins!“ 
die Jahnhallenbühne stürmt (25.01.2018). 
„Drünter & Druber“, aber im besten Sinne, 
geht es bei HörBand aus Hannover, dem 
derzeit wohl talentiertesten A-Cappella-
Nachwuchs Deutschlands (26.01.2018). Zum 
„Kulturrausch“-Abschluss gibt es noch ein-
mal ein Highlight: Rüdiger Hoffmann, der 
Entdecker der Langsamkeit, brilliert auch 
in seinem neuen Solo „Ich hab’s doch nur 
gut gemeint …“ und wird das Publikum in 
der Jahnhalle mit seinem unverwechselba-
ren Charme und Wortwitz garantiert lach-
schnaubend zurücklassen (27.01.2018). 

Die „Local Heroes“ sind aus den 
„Kulturrausch“-Programmen nicht mehr weg-
zudenken: Angefangen bei King Henry and 
his College Jazz Band, die anlässlich ihres 50. 
Bandgeburtstages im sprühenden New Or-
leans Revival die heiße Musik der 70er-Jahre 
aufleben lassen (18.11.). Die Musiker von Broken 
Heart wiederum schwelgen in „elektrisieren-
der Blues-Leidenschaft“ in Erinnerung an die 
Berliner Konzerte des Willy DeVille Acoustic 
Trios 2002 und damit an den „großen Schmer-
zensmann der amerikanischen Soulmusik“ 
(25.11.). Und wer Moritz & the Horny Horns 
schon einmal live erlebt hat, weiß, dass bei der 
bläserstarken Combo um den Durmersheimer 
Norbert Moritz Funk-Soul-Power vom Kna-
ckigsten auf der Bühne regiert (02.12.). 

Die Kulturrausch-Sparpakete
Im Kulturrausch-Sparpaket der Herbst/
Winter-Saison 2017/2018 ist einmal mehr 
Vielfalt angesagt mit Frl. Wommy Won-
der (07.10.), dem Kabarettisten Bernd 
Gieseking (27.10.), der kabarettistischen 
Powerfrau Lisa Catena (17.11.), Comedy-
Captain Michael Eller (09.12.) und dem 
Denkfütterer Markus Barth (19.01.). Das 
Abo-Paket kostet 65 Euro, ermäßigt 35 
Euro (für Schüler, Studenten und Aus-
zubildende). Dieses Kultur-Bonbon in 
begrenzter Auflage ist erhältlich im Kul-

turamt unter Tel. 07225 962513 oder on-
line unter www.klag-kleinkunst.de. 

Das Schüler-Spar-Abo beinhaltet vier 
Veranstaltungen zum sensationellen Ein-
trittspreis von 20 Euro – dank der Unter-
stützung durch den Förderverein der Real-
schule Bad Rotenfels. Das Schüler-Abo gibt 
es nur im Kulturamt - mit Schülerausweis! 
Auch hier haben sich die Veranstalter um 
eine stimmige Auswahl bemüht mit Si-
mon & Jan (21.10.), René Marik (04.11.), Öz-
gür Cebe (24.11.) und Sarah Lesch (08.12.).

Christian Ehring zeigt politisches 
Kabarett am Abend der Bundestags-
wahl. � Foto: Horst Klein
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Ständige Notrufnummern - Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Notfällen von 
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wochen-
ende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnummer 116117 zur Ver-
fügung. 

An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr 
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter obiger Telefonnummer erreichbar. 

In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst unter der Eu-
roparufnummer 112 benachrichtigt werden. 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621 38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/praxis/meine-praxis/notdienstliste-download-fuer-praxen zu erreichen. 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

9./10. September 
Praxis Anthonj, Neufeldstr. 5, Kuppenheim,  0176 70530193

Apotheken
www.lak-bw.de		  Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 9. September
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, Gernsbach, 07224 3397

Sonntag, 10. September
Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26, Bad Rotenfels,  07225 72121

Alle Angaben ohne Gewähr!N
o

td
ie

n
st

e
 d

e
r 

Ä
rz

te
 u

n
d

 A
p

o
th

e
k

e
n

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN 
Weil der Stadt GmbH &  Co. KG, Merklinger Straße 
20, 71263 Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de.
Verantwortlich für den Text- und Anzeigenteil: 
Monika Bittmann, Luisenstraße 41, 76571 Gaggenau 
Redaktionelle Texte und Bilder: 
gaggenau@nussbaum-weilderstadt.de
Anzeigenberatung: 
Andrea  Karle, Heike Köberich, Martina Rheinschmidt, 
Telefon 07225 9747-0, Fax 07033 3209232 
E-Mail:  gaggenau@nussbaum-medien.de
Vertrieb: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-
Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 6924-0
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,
Internet: www.wdspressevertrieb.de
Sportpiktogramme: ©DOSB/Sportdeutschland

Heute Bürgersprech-
stunde bei Oberbürger-
meister Florus
Am heutigen Do., 7. Sept., findet zwi-
schen 14.30 und 16.30 Uhr die nächste 
Bürgersprechstunde bei Oberbürger-
meister Christof Florus statt. 
Florus empfängt an einem persönli-
chen Gespräch Interessierte in seinem 
Dienstzimmer im ersten Obergeschoss 
des Rathauses (Zimmer-Nummer 138). 
Anmeldungen oder Terminvereinba-
rungen mit genauer Uhrzeit sind nicht 
erforderlich. Lediglich etwas Geduld ist 
mitzubringen, falls es zu Wartezeiten 
kommen sollte.

Forstrevier-Sprechstunde 
Oberweier fällt aus
Am heutigen Do., 7. Sept., fällt die Sprech-
stunde des Forstrevierleiters Martin Mel-
cher (Revier Oberweier) aus. 

Kurkonzert  
mit den Albtal-Musikanten
Am So., 10. Sept., spielen die Albtal-Musi-
kanten ab 16 Uhr beim Kurkonzert in der 
Konzertmuschel im Kurpark Bad Roten-
fels. Die Bevölkerung ist bei freiem Ein-
tritt herzlich eingeladen.

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95.,
und ab 100. Geburtstag

11. September, 75 Jahre
Rudolf Blöcher, 
Kniebisstraße 24, Gaggenau

11. September, 70 Jahre
Milomirka Westermann, 
Gladiolenweg 1, Gaggenau

12. September, 75 Jahre
Barbara Kierer, 
Furtwänglerstraße 14, Ottenau

13. September, 70 Jahre
Rita Bogensperger, 
Ludwig-Erhard-Straße 3, Bad Rotenfels

14. September, 95 Jahre
Kreszentia Röther, 
Mittlerer Rain 6, Ottenau

Ehejubiläum
14. September goldene Hochzeit
Selami Yildiz und Ehefrau Sükriye,
Sommerhaldeweg 1 A, Gaggenau
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Bärenforscher-Expedition

Windräder bauen	  � Fotos: StVw

Bärenforscher-Expedition

Wir bauen ein Baumhaus

Blaue Stunde im Schlosszelt

Wir bauen ein Baumhaus

Coole Lötkunst @ ZKM

Kettenreaktionsmaschine

Coole Lötkunst @ ZKM

Radspaß in Wald und Wiese

Impressionen Ferienspaß
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Wandertipp:

Auf historischen Spuren wandeln und mehr erfahren: Rotenfelswege
Die „Rotenfelswege“ sind zwei informati-
ve Routen durch den Gaggenauer Stadt-
teil Bad Rotenfels, die „Vorbergzone“ so-
wie den Bad Rotenfelser Ortsteil Winkel. 
Wandern und Historie gleichzeitig - auf 
diesen Nenner lassen sich die beiden 
Wege bringen, die vom Verein für Kultur- 
und Heimatgeschichte Bad Rotenfels im 
Jahr 2009 angelegt wurden. Die Rundwe-
ge geben einen anschaulichen Einblick in 
die Geschichte des Ortes, des Murgtals 
und vor allem auch die Entwicklung. Bil-
der und Texte erzählen über historisch 
bedeutsame Gebäude und Plätze oder 
erinnern an vergangenes Ortsgeschehen 
und Ortsentwicklung. Früher typisches 
Handwerk, das Gewerbe und die begin-
nende Industrialisierung werden ebenso 
thematisiert wie das Gemeinwesen, die 
Landwirtschaft und Gastronomie. Als äl-
tester belegter Ort im Murgtal, von dem 
aus die weltliche Erschließung sowie 
auch die Christianisierung des Tales aus-
ging, hat der heutige Gaggenauer Stadt-
teil mit dem relativ jungen Bad-Prädikat 
einiges an Geschichte zu bieten. 

Noch mehr Interessantes erfahren und 
sehen Besucher bei der Teilnahme an 
Führungen. Führungen werden ganzjäh-
rig für Einzelpersonen und Gruppen ange-
boten. Auf Wunsch zudem in englischer 
Sprache. Wer den Lehrpfad außerhalb ei-
ner Führung begehen möchte, kann sich 
im Internet unter www.heimatverein-ba-
drotenfels.de näher informieren, oder an 
den beiden Ausgangspunkten der Routen, 
dem Vorplatz des ehemaligen Rathauses 
in Bad Rotenfels und in der Ortsmitte von 
Winkel. Dort stehen Übersichtstafeln, die 
mit einem kurzen Geschichtsabriss einen 
guten Einstieg für die folgenden Statio-
nen bilden und einen Überblick über den 
Verlauf der Wege geben. Ab beiden Start-
punkten sind auch Faltblätter erhältlich. 
Die Routen sind mit dem symbolischen 
Pfeil der Rotenfelswege ausgeschildert, 
können jedoch zwischen den Stationen 
auch frei gewählt werde. Eine schöne Er-

gänzung zu der bewegten Geschichte von 
Schloss und Bad Rotenfels, bilden die links 
der Murg durch den Arbeitskreis Touris-
mus-Freizeit unabhängig eingerichteten, 

betreuten und geführten „Markgraf-Wil-
helm-Wege“, oder der historische „Chai-
senweg“, der das alte „Bad Rothenfels“ 
mit dem Weltbad Baden-Baden verbindet.

Eine große Rolle spielten in der Rotenfelser Geschichte die Mühlen. Das Foto zeigt die 
einst größte und wirtschaftlichste Mühle im Murgtal, die 1924 abgebrochene ehemals 
herrschaftliche Sägmühle beim heutigen Friedhof, deren Gänge lange Jahre von Angehö-
rigen der Murgschifferschaft gepachtet waren. Foto: Archiv Heimatverein Bad Rotenfels

Kostenfreie Führung auf den  
„Rotenfelswegen“ zum Tag des offenen Denkmals, am 10. September
Anlässlich des bundesweiten „Tag des 
offenen Denkmals“, bietet der Verein 
für Kultur- und Heimatgeschichte Bad 
Rotenfels in diesem Jahr eine besondere 
Führung auf den seit 2009 bestehenden 
„Rotenfelswegen“ an. Da ganz gezielt 
ausgewählte Stationen angesteuert wer-
den, umfasst die etwa 2,5 bis 3-stündige 
Führung lediglich die „kleine Runde“, nur 
im Ortsbereich Bad Rotenfels ohne Vor-
bergzone und Winkel. So kann an diesem 
Termin die ab 1762 auf altem Gemäuer 
errichtete Pfarrkirche „St. Laurentius“ 
sowie die im Oberdorf stehende Kapelle 
„St. Sebastian“ im Rahmen der Führung 
besichtigt werden. Den Abschluss bildet 

eine Führung durch den denkmalge-
schützten ehemaligen Handwerksbetrieb 
Wagnerei Krieg in der Eisenbahnstraße, 
verbunden mit einer öffentlichen Hocke-
te bei der Wagnerei. Die zu diesem Ter-
min vom Verein ursprünglich geplante 
Caféveranstaltung im Schloss Rotenfels 
entfällt aus verschiedenen Gründen.

Treffpunkt für die kostenfreie Führung 
am So., 10. Sept., ist um 14 Uhr im Roten-
felser Rathaus, Rathausstraße 11, Hinter-
eingang, Obergeschoss. Anmeldung bei 
Alexander Fitterer, Telefon 5083687 oder 
per E-Mail info@heimatverein-badroten-
fels.de

Dienstag, 12. September, bis Samstag, 7. Oktober

Großer Herbst-Bücherflohmarkt:  
Literatur zum Minipreis in der Stadtbibliothek Gaggenau
Stöbern und das richtige Buch finden - 
beim traditionellen Bücherflohmarkt der 
Stadtbibliothek Gaggenau: Immer wie-
der trennt sich die Stadtbibliothek von 
Teilen ihrer Bestände, um Platz zu schaf-

fen für Neues. Regelmäßig kommen 
auch umfangreiche Buchspenden hinzu. 

Leseratten profitieren davon: Von Roma-
nen, über Sachbücher bis hin zu antiqua-

rischen Werken, Kinderliteratur, CDs und 
Schallplatten. Für jeden Bücherwurm 
gibt es das Richtige - für entspannte 
Stunden auf der Gartenliege, auf dem 
Sofa oder im Bett.
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Jüngst entführte Kulturamtsleiterin Heidrun Haendle die Ferienkinder auf das „Dach 
der Welt“, und berichtete über den Everest-Treck in Nepal. Insgesamt vier Vorleserei-
sen wurden im Rahmen des Gaggenauer Ferienspaßes in der Stadtbibliothek durchge-
führt. Zur Zuhörerkönigin 2017 wurde Fanny Baldes gekürt, die an allen vier Vorleserei-
sen teilgenommen hat und mit einem Eisgutschein belohnt wurde. � Foto: StVw

Unter dem neuen Namen „Gaggenau-
er Waldhummeln“ hat der Waldkin-
dergarten zum 1. September seinen 
Betrieb aufgenommen. 

Das offizielle Eröffnungsfest mit Ober-
bürgermeister Christof Florus und ver-
schiedenen Aktionen findet am Sams-
tag, 9. September, ab 10.30 Uhr an der 
Willi-Echle-Hütte statt. Der Fußweg 
ab dem Parkplatz Weißer Stein” in der 
Eckener Straße am Hummelberg ist 
ausgeschildert. 

Weitere Informationen zum Waldkin-
dergarten unter 0176 22552540 oder 
www.spielwiese-gmbh.de

Rentner- und Seniorenclub Gaggenau

Abwechslungsreiches Herbstprogramm startet mit Landrat Jürgen Bäuerle
Der Rentner- und Seniorenclub startet 
nach der Sommerpause in eine neue, ab-
wechslungsreiche Veranstaltungsreihe.
Den Auftakt macht Landrat Jürgen Bäuer-
le am Do., 14. Sept., mit dem Vortrag „Der 
Landkreis Rastatt - heute und morgen“. 
Im Anschluss besteht Gelegenheit zur 
Aussprache.

Der Jahresausflug am Donnerstag, 21. 
September, führt an das Deutsche Wein-
tor nach Schweigen-Rechtenbach, wo 
man sich mit den Freunden des Senioren-
clubs Carel aus Seltz trifft, um anschlie-
ßend gemeinsam im Kloster Marienthal 
bei Haguenau am Wallfahrtsgottesdienst 
der Dekanats-Senioren teilzunehmen.
Der 200. Geburtstag des Dichters Theo-
dor Storm ist Anlass zu einer Lesung mit 
Kurzvortrag am Do., 28. Sept., mit Inge 
Germann und Ulrich Freist von der Stadt-
bibliothek. 

Herbstliche Lieder und Weisen stehen 
am Do., 5. Okt., auf dem Programm beim 
Nachmittag mit dem Männergesang-
verein Sängerbund. Das Herz ist Gegen-
stand von zwei Veranstaltungen. Diakon 
Matthias Richtzenhain stellt am Do., 12. 
Okt., eine Betrachtung zum „Herz in Bibel 
und Religion“ an. Das Herz aus medizini-
scher Sicht und koronare Erkrankungen 
des Herzens wird der ehemalige Chefarzt 
im Klinikum Mittelbaden, Professor Dr. 

Helmut Keller, in seinem Vortrag mit an-
schließender Aussprache am Do., 19. Okt., 
behandeln. Zum Abschluss des Luther-
jahres wird am Do., 26. Okt., Professor Dr. 
Peter Walter, em. Ordinarius der Theolo-

gischen Fakultät der Universität Freiburg, 
über „Martin Luther aus katholischer 
Sicht - damals und heute“ vortragen. Ein 
Generationentreff mit den Kindern des 
Kindergartens St. Josef steht am Do., 9. 
Nov., auf dem Programm.

„Um den Kirchturm von St. Alexander“ 
geht es am Do., 16. Nov., wenn Stadtpfar-
rer Ralf Dickerhof über die Besonderhei-
ten der Rastatter Stadtkirche berichten 
wird. Dem Bildhauer und Zeichner August 
Rodin zu dessen 100. Todestag ist ein Vor-
trag mit der Kunsterzieherin und Malerin 
Kristine Weigmann am Do., 23. Nov., ge-
widmet. Gäste der Schule für Musik und 
darstellende Kunst unterhalten am Do., 
30. Nov., zur Kaffeestunde. 

Die Leiterin der Städtischen Galerie Karls-
ruhe, Dr. Brigitte Baumstark, stellt „Das 
Murgtal und Oostal in alten Bildern und 
Stichen“ am Do., 7. Dez., vor, ehe in einem 
vorweihnachtlichen Nachmittag mit der 
Murgtäler Saitenmusik und dem Chor der 
Hans-Thoma-Schule das Veranstaltungs-
jahr zu Ende geht. 

Die Veranstaltungen finden im Gemein-
dehaus St. Josef an der August-Schneider-
Straße 17 statt und werden von der Frau-
engemeinschaft mit Kaffee, Kuchen und 
kleinen Speisen bewirtet. Der Eintritt ist 
kostenfrei.

Landrat Jürgen Bäuerle eröffnet mit einem 
Vortrag über den Landkreis Rastatt am 14. 
September 2017 das reichhaltige Herbst-
programm des Rentner- und Seniorenclubs 
Gaggenau. � Foto: Landkreis Rastatt
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Von zuhause aus haben unsere Leser 
die Möglichkeit, das elektronische 
Medienangebot der Onleihe zu nut-
zen (eBooks, eAudio, eMagazine und 
ePaper).

Dabei ergeben sich manchmal Fra-
gen, deren Beantwortung zeitinten-
siv ist und die einer eingehenden 
Beratung bedürfen. Wenn Sie zur 
„Sprechstunde“ kommen möchten, 
melden Sie sich bitte zuvor an, damit 
wir genügend Zeit für Ihr Anliegen re-
servieren können. (Tel. 07225 962-521)

„Sprechstunde“ ist jeden Mittwoch
von 14 bis 17 Uhr

Auf den Spuren der Geschichte von Bad Rotenfels
Der Arbeitskreis Tourismus-Freizeit bie-
tet weiterhin gern Führungen auf den 
Markgraf- Wilhelm-Wegen an. Er war der 
Bruder des Großherzogs Leopold von Ba-
den. Der Weg mit verschiedenen Statio-
nen im Kurpark vermittelt Informationen 
zur Geschichte des Murgtals und zum 
Schloss Rotenfels, zu alten Baumbestän-
den sowie zum Chaisenweg und dessen 
besondere Verbindung zur Geschichte 
von Baden-Baden. Auch weiterhin finden 
Führungen in Verbindung mit speziellen 
Themen, wie beispielsweise zur Kirche St. 
Laurentius (Mutterkirche des Murgtals) 
statt. Die Führungen können mit einem 
gemütlichen Abschluss abgerundet wer-

den. Die Dauer der Führungen ist indivi-
duell; Kosten pro Person betragen drei 
Euro. Terminvereinbarungen für Gruppen 
ab zehn Personen nehmen Roland Hirth, 
Telefon 1402, E-Mail: rolandhirth@hot-
mail.de oder Marianne Müller, Telefon 
73167, oder E-Mail: marianne.mueller5@
gmx.net entgegen. 

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst 
Frühe Hilfen für Kinder bis drei Jahren des 
Landkreises Rastatt, Gaggenau, Haupt-
straße 36 b, Telefon 07225 98899-2255
Online-Beratung: 
www.landkreis-rastatt.de

Psychologische  
Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche  
sowie Fachdienst Frühe Hilfen  

für Kinder bis drei Jahren  
des Landkreises Rastatt 

Gaggenau, Hauptstraße 36 b,  
Telefon 07225 98899-2255

Online-Beratung:  
www.landkreis-rastatt.de

DAS FAMILIENHALLENBAD IM  
HERZEN VON GAGGENAU 

GANS VIEL SPAß 

Konrad-Adenauer-Str. 2 • Gaggenau • 07225 962-685 • www.murganabad-gaggenau.de 

Kostenlos Parken in der Murgufer-Tiefgarage 

IHK-Bildungszentrum Karlsruhe

Personalfachkaufleute
Ein berufsbegleitender Lehrgang „Per-
sonalfachkaufleute“ startet am 9. Okto-
ber im IHK-Bildungszentrum Karlsruhe. 
Die Aufstiegsfortbildung wendet sich an 
Beschäftigte in der betrieblichen Perso-
nalarbeit, die ihre Fachkenntnisse und 
berufliche Position verbessern wollen. 
Angesprochen sind auch Führungskräfte, 
die ihr Personalführungs-Know-how aus-
bauen möchten.

Personalfachkaufleute übernehmen Auf-
gaben in der Wirtschaft, der Personal-
beratung, der Personal- und Organisati-
onsentwicklung. Dabei zeichnen sie sich 
sowohl durch Management- als auch 
durch Kommunikationskompetenzen 
aus. Sie sind administrativ und operativ 
tätig, gestalten Personalpolitik, -planung 

und -marketing mit und sind für die be-
triebliche Aus- und Weiterbildung verant-
wortlich. 

Daraus ergeben sich für den IHK-Prü-
fungslehrgang unter anderem diese In-
halte: Personalarbeit organisieren und 
durchführen, Personalarbeit auf Grund-
lage rechtlicher Bestimmungen, Perso-
nalplanung, -marketing und -controlling, 
Personal- und Organisationsentwicklung.

Der berufsbegleitende Kurs kann über 
das Aufstiegs-BAföG gefördert werden. 
Beratung und Anmeldung bei Desiree 
Fischer, IHK-Bildungszentrum Karlsruhe, 
Telefon 0721 174-238, fischer@ihk-biz.de, 
www.ihk-biz.de. Lehrgänge weiterer Bil-
dungsdienstleister unter www.wis.ihk.de
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Tiere brauchen Freunde

Zuhause gesucht
Abou ist ein Deutsch Drahthaar (reinras-
sig), geboren am 1.8.2011, der aus priva-
ten Gründen auf der Suche nach einer 
neuen Familie ist. Er ist sehr lieb und 
verschmust, braucht draußen aber kon-
sequente Führung. Er liebt ausgedehnte 
Spaziergänge, kann aber auch mal gut 
alleine bleiben. Bis vor kurzem lebte er 
mit einer Hündin zusammen, weshalb 
er gerne wieder Zweithund werden kann 
- dies ist aber nicht zwingend nötig. Kat-
zen sollten nicht im neuen Heim wohnen. 
Wer Lust auf Fährtenarbeit hat, kann mit 
Abou bestimmt viel Spaß haben. Hun-
deerfahrung von Vorteil, wird nicht zur 
Zucht vermittelt.

Abou	 Foto: Tiere brauchen Freunde

Barney ist ein Filou, ein kleiner Misch-
lingsrüde, im Mai 2013 geboren und kas-
triert. Er wurde abgegeben, weil sein 
Frauchen verstarb. Er ist ein liebenswer-
ter kleiner Bursche, etwa acht Kilogramm 
leicht und mit allem verträglich. Barney 
weiß, was er will: Futter lässt er sich nicht 
streitig machen. Er braucht klare Ansagen 
und Konsequenz. Schmusen mag er auch 
gerne, aber nur, wenn es ihm danach ist. 
Kinder sollten schon erwachsen sein.

Mia, ein kleines Katzenkind, ist im Mai 
2017 geboren und sucht ein neues Zu-
hause - gerne auch mit ihrem Bruder Sam 
zusammen. Mia ist anfänglich etwas zu-
rückhaltend, das legt sich aber schnell, so-
bald sie mehr Kontakt mit Menschen hat.

Tiere brauchen Freunde e.V. Baden-Ba-
den, Kontakt: 07221 9929770. Bitte auf 
den Anrufbeantworter sprechen. Weitere 
Infos unter: www.tiere-brauchen-freun-
de.de oder E-Mail an info@tiere-brau-
chen-freunde.de

Frühstück der Generationen mit Musik
Die Sommerpause ist zu Ende und der 
Mehrgenerationentreff startet wieder 
mit seinem vollen Programm. Am kom-
menden Sa., 9. Sept., findet um 9 Uhr 

im städtischen 
V e r e i n s h e i m 
das erste Früh-
stück der Gene-
rationen nach 
der Sommer-
pause statt. Die 
fleißigen ehren-
amtlichen Hel-
ferinnen und 
Helfer werden 
den Gästen ein 
leckeres, wohl-
schmeckendes 

Frühstücks-Buffet bereiten. An diesem 
Samstagvormittag ist aber auch bunte 
Unterhaltung angesagt. Den musikali-
schen Part übernimmt Gerold Stefan mit 
seinen Musikerkollegen. Gerold Stefan 
ist Musiklehrer an der Gaggenauer Mu-
sikschule und zuständig für den Fachbe-
reich Blech- und Holzblasinstrumente. In 
unzähligen Auftritten hat er zur Freude 
der Zuhörer seine Kompetenz und sein 
Können bewiesen. Die Besucher können 
sich neben musikalischen Klängen auch 
auf humorvolle Beiträge freuen. Zu die-
sem genussvollen, musikalisch-heiteren 
Frühstück lädt die Sprechergruppe Jung 
und Alt, aber auch unsere ausländischen 
Mitbürger herzlich ein. Natürlich ist der 
Eintritt frei, es wird auch kein Geldbeitrag 
erhoben, zur Kostendeckung wird jedoch 
um Spenden gebeten.

Lachjoga-Übungen  
am Samstag fallen aus
Die Lachjoga-Übungen müssen leider 
am kommenden Samstag ausfallen. Das 
nächste Treffen ist erst wieder am Sa., 
23. Sept., um 10.30 Uhr im Bad Roten-
felser Kurpark vor der Konzertmuschel. 
Da es den Teilnehmern im Kurpark 
sehr gut gefällt, werden die Übungen, 
so lange das Wetter dies zulässt, unter 
freiem Himmel im Kurpark stattfinden. 
Lachjoga-Expertin Ellen Zaum freut sich 
darauf, wieder zahlreiche Teilnehmer 
begrüßen zu können. Da es keine Vor-
bedingungen gibt, sind Neueinsteiger 
jederzeit herzlich willkommen.

Heute Qigong-Übungen
Heute, Do., 7. Sept., finden um 16 Uhr wie-
der Qigong-Übungen unter der Leitung 

von Qigong-Experte Manfred Hecker im 
städtischen Vereinsheim statt. Hierbei 
handelt es sich um eine offene Gruppe, 
zu der jeder Interessierte Zugang hat. 
Zur Teilnahme sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich und auch keine Anmeldung, 
nur kommen und mitmachen. Die Spre-
chergruppe Mehrgenerationen-Treff 
und Qigong Übungsleiter Manfred He-
cker laden zu den Übungen herzlich ein. 
Der nächste Termin ist am Do., 14. Sept..

Französisch-Übungen
Auch die Französisch-Gruppen starten 
am Di., 12. Sept., wieder mit ihren Übun-
gen. Leiterin Jacqueline Mayer erwartet 
die Teilnehmer der Fortgeschrittenen-
gruppe um 16 Uhr und die Anfänger-
gruppe um 17.15 Uhr. Für beide Gruppen 
finden die Übungen in der Carl-Benz-
Gewerbeschule statt. Die Sprecher-
gruppe Mehrgenerationen-Treff und 
Lehrerin Jacqueline Mayer laden zu den 
Übungen ein und freuen sich beim Start 
nach der Sommerpause recht viele Teil-
nehmer begrüßen zu können. Herzlich 
willkommen sind alle, die die französi-
sche Sprache erlernen, oder ihre Sprach-
kenntnisse vertiefen wollen. Eine Vor-
anmeldung ist nicht erforderlich.

Englisch-Übungen
Bei den Englisch-Übungsgruppen ist die 
Sommerpause ebenfalls beendet. Die 
Teilnehmer treffen sich wieder am Mi., 13. 
Sept., in der Carl-Benz-Gewerbeschule. 
Die Anfängergruppe beginnt mit ihren 
Übungen wie bisher um 17 Uhr und die 
Fortgeschrittenengruppe um 18.30 Uhr. 
Interessierte, die Englisch lernen wollen, 
sind jederzeit herzlich willkommen. Ent-
sprechend ihrem Kenntnisstand können 
sie die für sie geeignete Übungsgruppe 
selbst auswählen, eine Voranmeldung 
ist nicht erforderlich. Info: Für Veran-
staltungen des Mehrgenerationentreffs 
werden keine festen Beiträge erhoben. 
Um die Unkosten zu decken, wird jedoch 
um Spenden gebeten. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Sprechergruppe 
Mehrgenerationen-Treff Heinz Goll, Te-
lefon 3129, zur Verfügung.

Musiklehrer Gerold 
Stefan. Foto: Musik-
schule Gaggenau
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Sachbücher aus dem
Wolfgang Metzner Verlag

Kreuser, Karl:
Wo liegt das Problem? : so machen Sie Ihr 
Team in 3 Stunden wieder arbeitsfähig : 
Ein Leitfaden zur zeitoptimierte Situation 
im Unternehmen für Führungskräfte und 
Berater. - 279 S.
ISBN 978-3-943951-62-2, SY: Mbp 1
Mit den dargestellten 
Methoden und Fall-
beispielen bekom-
men Führungskräfte, 
Berater oder Media-
toren innerhalb von 
drei Stunden einen 
aktuellen Status Quo: 
Wie kann die Arbeits-
fähigkeit bei Team-
konflikten schnell und nachhaltig wieder 
hergestellt werden?

Benighaus, Christina:
Bürgerbeteiligung: Konzepte und Lö-
sungswege für die Praxis. - 351 S.
ISBN 978-3-943951-68-4, SY: Gkn 5
Eine umfassende Praxisdarstellung, wie 
Bürgerbeteiligung erfolgreich eingesetzt 
werden kann und wie sie wirkt. Theoreti-
sche Grundlagen und praktische Umset-
zungsanleitungen werden vermittelt und 
in 22 Praxisbeispielen vorgestellt.

Friedman, Gary:
Konflikte fordern uns heraus: Mediation 
als Brücke zur Verständigung.
ISBN 978-3-943951-08-0, SY: Mbp 1
Im Mittelpunkt des 
Buches stehen zehn 
Fallbeispiele aus der 
M e d i a t i o n s p r a x i s 
der amerikanischen 
Mediat ionspionie-
re Jack Himmelstein 
und Gary Friedman. 
Anhand dieser zum 
Teil sehr berührenden 
Darstellungen erläutern sie die Grundprin-
zipien und Methoden ihres erfolgreichen 
Umgangs mit Konflikten; dabei vermitteln 
sie ein fundiertes Verständnis für alle be-
teiligten Konfliktparteien und veranschau-
lichen das positive Potential von Konflikten.

Milling, Hanna:
Storytelling - Konflikte lösen mit Herz 
und Verstand : eine Anleitung zur Erzähl-
kunst mit hundertundeiner Geschichte. 
- 268 S.
ISBN 978-3-943951-29-5
SY: Mbp 1
Mit diesem Buch führt die Autorin in die 
Kunst des Geschichtenerzählens ein und 
vermittelt wie Storytelling bei der Lösung 
von Konflikten helfen kann. Dabei liefert 
sie Hintergründe über die Wirkkraft von 
Geschichten und vermittelt das „Wie“ an-
hand anschaulicher Praxisbeispiele.

Kunsthandwerk aus dem
Christophorus Verlag

Heber, Annette:
Brandmalerei : Grundanleitung
ISBN 978-3-8388-3640-9
SY: Ydk 12
Brandmalerei, eine 
alte Technik, die 
aus der Volkskunst 
stammt, wird hier 
mit aktuellen De-
signs neu entdeckt. 
Mit einem Brennstab 
werden Muster und 
Motive in Holz ge-
brannt. Die Autoren erklären die Technik 
anschaulich und detailliert, sodass der 
Einstieg in dieses faszinierende Hobby 
leicht gelingen wird. Viele Vorlagen zei-
gen die große Breite der Möglichkeiten.

Auenhammer, Gerlinde:
Deko-Ideen aus Holz: für Frühling, Som-
mer, Herbst
ISBN 978-3-8388-3625-6
SY: Ydk 12
Im Frühling schmücken ein Hasenduo 
und bunte Tulpen Tisch und Fenster. 
Holzschiffchen, Herzen und kleine Fi-
sche setzen rustikale Akzente im Som-
mer. Eine Eule aus Ästen, niedliche Igel 
und ein Fuchspaar aus Holzscheiten 
begleiten uns durch den Herbst. Und in 
der Winterzeit begrüßen Schneemann, 
Rentier, Engel und Wichtel unsere Gäs-
te. Mit ihrer schlichten Eleganz setzen 
sie kleine Akzente der Harmonie und Be-
haglichkeit.

Sprachkurse aus dem
Langenscheidt Verlag

Amor, Stuart:
Sprachkurs Englisch Bild für Bild : der vi-
suelle Kurs für den leichten Einstieg. - 304 
S. : zahlr. Ill. (farb.) + 1 Audio-CD, Niveau 
A1-A2
ISBN 978-3-468-27010-9
SY: Ofk 2
Visuell arbeiten-
der, audio-gestütz-
ter Sprachkurs für 
Selbstlerner bis Ni-
veau A2. Mit vielen 
Fotos, erklärenden 
Grafiken und Farb-
codes zur Erkennung 
von Wortarten. Un-
terteilt in 18 Kapitel 
zu Alltagsleben, Verkehrsmittel und Rei-
sen. Mit Zwischen- und Abschlusstests.

Tigrinia - Deutsch Bild für Bild
: 15.000 Begriffe und deutsche Ausspra-
che für tigrinische Muttersprachler. - 369 
S. : zahlr. Ill.
Niveau A1-B2.
ISBN 978-3-468-11605-6
SY: Ogt 1
Bildwörterbuch mit der richtigen Aus-
sprache. Perfekt geeignet für tigrinische 
Muttersprachler, die Deutsch lernen.
Deutsch für Fortgeschrittene
: der weiterführende Sprachkurs mit 
Buch, Lösungsheft, 2 Audio-CDs und DVD 
- Berlin [u. a.] : Langenscheidt, 2017. - 192 
S. + Lösungsheft, 2 Audio-CDs, 1 DVD - Ni-
veau B1-B2.
ISBN 978-3-468-26750-5
SY: Sprachkurs; Ogt
Wenn Sie bereits Grundkenntnisse in 
Deutsch haben, dann ist dieser Fortge-
schrittenen-kurs genau richtig für Sie. 

Alle Übungen sind 
einsprachig Deutsch, 
sodass Sie tief in 
die Feinheiten der 
Sprache eintauchen 
können. Und für die 
Grammatik gibt es 
in jeder Lektion noch 
eine Erklärung auf 
Englisch.

Stadtbibliothek
G A G G E N A U

Haus am Markt
Telefon: 962-521 � Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	�  14 bis 19 Uhr
Mittwoch � 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag � 14 bis 18 Uhr
Freitag � 10 bis 13 Uhr
Samstag � 9.30 bis 13 Uhr
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Stadt Gaggenau	
Wahlkreis Nr. 273 Rastatt
Landkreis Rastatt

Wahlbekanntmachung
1. �Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen 

Bundestag statt. Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. �Die Stadt Gaggenau ist in 17 allgemeine Wahlbezirke einge-
teilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten bis zum 03. September 2017 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte zu wählen hat. Die vier Briefwahlvor-
stände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am 
Wahltag um 16.00 Uhr im Rathaus Gaggenau, Zimmer Nr. 
106, kleines Sitzungszimmer (BW I), Haus am Markt, Zimmer 
Nr. 133, Fraktionszimmer (BW II), Haus am Markt, Zimmer Nr. 
127, Bücherei (BW III) und Haus am Markt Zimmer Nr. 128 (BW 
IV) zusammen.

3. �Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die 
Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausge-
händigt. Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweit-
stimme. Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer

    a) �für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-
men der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennworts und rechts von dem Namen je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

    b) �für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass 
er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll, und seine Zweitstimme in der Weise, dass er 
auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 

eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlka-
bine des Wahlraumes oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahl-
kabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. �Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. �Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

    a) �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-
ses Wahlkreises oder

    b) durch Briefwahl

    �teilnehmen. 
    �Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-

debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. �Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

    �Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).

Gaggenau, den 07. September 2017

Christof Florus
Oberbürgermeister
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Feuerwehr Gaggenau - aktuell
Gesamtstadt
Der für Sa., 9. Sept., geplante Praxistag / Unterweisung für Atem-
schutzgeräteträger wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.

ABC-Einheit
Am Do., 7. Sept., 18.30 Uhr, Übung der ABC-Einheit im Rettungs-
zentrum.

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 11. Sept., 19 Uhr, Übung der Maschinisten und der Füh-
rungsgruppe im Rettungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 11. Sept., ab 19 Uhr, gemeinsamer Besuch des Garagen-
festes der Abteilung Michelbach.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Fr., 8. Sept., 19 Uhr, Übung der Abteilung. Am Mo., 11. Sept., 
Besprechung der Ausbildungsverantwortlichen und ab 19 Uhr 
gemeinsamer Besuch des Garagenfestes der Abteilung Michel-
bach. Treffpunkt jeweils im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Do., 14. Sept., 19 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehr-
haus.

Abteilung Hörden
Die für Fr., 8. Sept., vorgesehene Übung der Abteilung wird auf 
Mo., 11. Sept., 17.30 Uhr verschoben (Treffpunkt Feuerwehrhaus). 
Anschließend gemeinsamer Besuch des Garagenfestes der Ab-
teilung Michelbach.

Abteilung Michelbach
Am Mi., 6. Sept., ab 17 Uhr, Festzeltaufbau am Feuerwehrhaus. 
Von Sa., 9. Sept., bis Mo., 11. Sept., feiert die Abteilung ihr dies-
jähriges Garagenfest im frisch renovierten Feuerwehrhaus in der 
Feuerwehrstraße. Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 11. Sept., 19 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehr-
haus. Anschließend gemeinsamer Besuch des Garagenfestes 
der Abteilung Michelbach.

Feuerwehr in Bewegung - fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness und Gesundheit: diens-
tags 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus Ottenau.

Amtsgericht Rastatt

Zwangsversteigerung
An der Rathaustafel ist die vollständige Bekanntmachung zur 
Zwangsversteigerung am Mittwoch, 18. Oktober 2017, 09.30 
Uhr, im Amtsgericht Rastatt, Herrenstraße 18, 76437 Rastatt 
(Schloss), Sitzungssaal 006, angeschlagen.

Öffentliche Bekanntmachung  
des Wasserversorgungsverbandes 
„Vorderes Murgtal“, Sitz: Gernsbach

Die nächste Verbandsversammlung findet am Donnerstag, 
den 21. September 2017, 11 Uhr, im Rathaus Gernsbach (großer 
Sitzungssaal) statt. Die Sitzung der Verbandsversammlung ist 
gemäß § 15 GKZ öffentlich. Die Bekanntmachung erfolgt nach  
§ 17 der Verbandssatzung.

Tagesordnung:
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2016 
2. Verabschiedung Vorsitzender Dieter Knittel
3. Verschiedenes

Gernsbach, den 4. September 2017

gez.: Dieter Knittel, Verbandsvorsitzender

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Freiolsheim
Am Mittwoch, 13. September 2017, um 19.30 Uhr findet im Rat-
haus Freiolsheim eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Freiolsheim statt.

Tagesordnung:
9. Bekanntgaben
10. Zukunft der Kelter
     -Information und Bürgerdialog-
11. Anfragen der Ortschaftsräte
12. Einwohnerfragestunde

gez. Ferdinand Schröder

Ortsvorsteher

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Hörden
Am Mittwoch, 13. September 2017, um 19.30 Uhr findet im Haus 
Kast eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Hörden statt.
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
12. Bekanntgaben
13. Anfragen der Ortschaftsräte
14. Einwohnerfragestunde

gez. Barbara Bender

Ortsvorsteherin

Hans-Thoma-
Schule        � 916680
Hebelschule			   9601-0
Realschule			   9602-0
Eichelbergschule		 9603-0
Merkurschule			  9604-0
Goethe-Gymnasium	 9605-0

Grund-/Werkrealschulen 	
Bernsteinschule
Sulzbach 	�  75759
Ebersteinschule Selbach, 
Ganztagsgrundschule  	 3761
Eichelbergschule 
Bad Rotenfels  	�  9603-0

Grundschule 
Hörden 	�  (07224) 1794
Grundschule 
Michelbach 	�  72560
Grundschule Oberweier  
� (07222) 47041 und 409164
Hans-Thoma-Schule 
Gaggenau, Ganztags-
grundschule �   91668-0
Hebelschule 
Gaggenau� 9601-0
Merkurschule Ottenau 
Grund- und 
Werkrealschule� 9604-0

Schulen

Impressum
Gaggenauer Amtsblatt/Amtliche Bekanntmachungen Herausgeber: Stadt Gaggenau. Verantwortlich: Georg Feuerer, Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt.          Ende der amtlichen Bekanntmachungen.
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Noch freie Plätze beim Seminar „Miteinander Wege durch die Trauer finden“
Ab Mi., 20. Sept. findet im Gaggenauer 
Gemeindezentrum St. Marien, Bismarck-
straße 51, zum zweiten Mal das Trauer-
seminar „Miteinander Wege durch die 
Trauer finden“ statt. Für dieses Angebot 
des Dekanats Rastatt, des Caritasver-
bands für den Landkreis Rastatt e.V. und 

des Hospizdienst Rastatt e.V., gibt es ak-
tuell noch freie Plätze. 

Eingeladen sind Interessierte, die ein 
Stück ihres Trauerweges gemeinsam mit 
anderen Betroffenen gehen möchten. 
Die Konfessionszugehörigkeit ist dabei 

nicht von Bedeutung. Weitere Infor-
mationen zur Kursgebühr und den Ter-
minen bei Ute Ludwigs, Telefon 07222 
77540, u.ludwigs@hospizdienst-rastatt.
de oder Evelyn Baumeister, Telefonnum-
mer 07222 77543, e.baumeister@caritas-
rastatt.de.

Infoveranstaltung beim 
Polizeirevier Gaggenau
Die Polizei Baden-Württemberg bietet 
in den kommenden Jahren viele Ausbil-
dungs- und Studienplätze. Im Jahr 2018 
werden es mindestens 1.400 Plätze sein. 
Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei einer 
Infoveranstaltung am Donnerstag, 14. 
September, 17.30 Uhr, beim Polizeirevier 
Gaggenau, Unimogstraße 7. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter Telefon 07222 
761-505 oder offenburg.berufsinfo@poli-
zei.bwl.de

Energieagentur Mittelbaden

Beratung zu energie- 
effizienter Sanierung
Wer sein Haus umweltfreundlich sanie-
ren will, braucht dafür kompetente, neu-
trale Unterstützung. Diese bekommen 
künftige Häuslebauer und -sanierer re-
gelmäßig an den Beratertagen der Ener-
gieagentur Mittelbaden in Gaggenau. Die 
Erstberatung ist kostenfrei. Die Berater 
des Energieberaternetzwerks der Ener-
gieagentur Mittelbaden geben maßge-
schneiderte Tipps zur Wärmedämmung 
und zum Austausch der Heizungsanlage. 
Sie informieren über erneuerbare Ener-
gien und nennen Möglichkeiten, den 
Stromverbrauch im Haushalt zu senken. 
Ergänzend schätzen die ausgebildeten 
Energieberater Investitionskosten ab und 
stellen Fördermöglichkeiten vor. 

Der nächste Beratungstermin zur kosten-
freien Erstberatung ist am Mi., 13. Sept., 
zwischen 14 und 18 Uhr, bei der Zulas-
sungsstelle Gaggenau, Zimmer 2, im Rat-
haus Gaggenau, Hauptstr. 71.

Eine Anmeldung mit Angabe des Bera-
tungsthemas ist erforderlich unter Tele-
fon 07222 381-3121 oder E-Mail: meisch@
energieagentur-mittelbaden.info. 

Zum Erstberatungstermin sollten rele-
vante Unterlagen (wie Schornsteinfeger-
protokoll, Energieverbrauchsrechnungen, 
Hausgrundrisse, Fotos) mitgebracht wer-
den. Weitere Informationen unter www.
energieagentur-mittelbaden.info 

Aus den Kindergärten
Städtischer Kindergarten Freiolsheim
Kinder-Flohmarkt
Am Sa., 9. Sept., findet der diesjährige 
Herbst-Kinderflohmarkt von 14 bis 16.30 
Uhr in der Mahlberghalle statt. Schwan-

gere sind bereits ab 13.30 Uhr willkom-
men. Die Bevölkerung ist herzlich einge-
laden, bei Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen zu verweilen.

Waldkindergarten "Gaggenauer Waldhummeln"
Waldkindergarten eröffnet
In den ersten Tagen erkundeten die Kin-
der neugierig den Platz an der Willi-Echle-
Hütte. Aus allem, was die Natur bietet, 
wie zum Beispiel Äste, kleine und große 
Hölzer, Blätter und Früchte, wurden ein 
Boot gebaut sowie ein Holzpuzzle und 
ein Mandala gestaltet. Die Baumstämme 
im Sitzkreis dienen nicht nur zum Sitzen 
während der Mahlzeiten, sondern auch 

zum Balancieren. Einen Igel als Maskott-
chen gibt es auch schon. Am Sa., 9. Sept., 
10.30 Uhr, findet an der Willi-Echle-Hütte 
die offizielle Eröffnung des Waldkinder-
gartens statt. Hierzu sind alle Interes-
senten recht herzlich eingeladen. Für 
Rückfragen steht die Leitung des Wald-
kindergartens, Andrea Hennersdorf, ger-
ne zur Verfügung, Telefon 0176 22552540 
oder www.spielwiese-gmbh.de

Städtischer Kindergarten Hörden
Freie Betreuungsplätze
Im städtischen Kindergarten Hörden 
werden Kinder im Alter ab zwei Jahren 
bis zum Schuleintritt in drei Gruppen be-
treut. Derzeit gibt es noch freie Betreu-
ungsplätze mit Regelöffnungszeit (Be-
treuungszeit von Montag bis Freitag 8 bis 
13.30 Uhr sowie Mittwoch- und Donners-

tagnachmittag 14 bis 16.30 Uhr). Fragen 
zur Einrichtung und zum Betreuungsan-
gebot beantwortet die Kindergartenleite-
rin, Frau Petra Heid, Telefon 07224 3336. 

Weitere Informationen zum Kindergar-
ten sind auch abrufbar unter www.gag-
genau.de (Betreuung & Bildung).

Aus den Schulen
Öffnungszeiten der  

Schulsekretariate in den Sommerferien 2017
Ebersteingrundschule Selbach:	 Do., 7. Sept., 9 bis 11 Uhr;

Grundschule Oberweier: 		  Do., 7. Sept., 9 bis 11 Uhr;

Hans-Thoma-Schule: �			�   Do., 7. Sept. und Fr., 8. Sept.,  
jeweils 9 bis 11 Uhr;

Hebelschule: 						     Fr., 8. Sept., 9 bis 12 Uhr;

Merkurschule: 					     Fr., 8. Sept., 9 bis 13 Uhr;

Realschule: 						      Do., 7. Sept., 9 bis 11.30 Uhr;

Goethe-Gymnasium: 			�   Do., 7. und Fr., 8. Sept.,  
jeweils 10 bis 12.30 Uhr
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Aus den Schulen
Unterrichtsbeginn und  
Einschulung der Erstklässler im Schuljahr 2017/2018
Bernsteinschule Sulzbach:
Klassen 2 bis 4: Mo., 11. Sept., 8.40 bis 12.10 
Uhr
Einschulung der Erstklässler: Do., 14. Sept., 
16 Uhr
Elternabend für die Erstklasseltern am 
Di., 12. Sept., 19 Uhr

Ebersteingrundschule Selbach:
Klassen 2 bis 4: Mo., 11. Sept., 8.35 bis 12.10 
Uhr; Einschulung der Erstklässler: Do., 14. 
Sept., 10 Uhr; Elternabend für die Erstklas-
seltern am Do., 21. Sept., 19.30 Uhr;

Eichelbergschule:
Klassen 2 bis 4: Mo., 11. Sept., 8.40 bis 12.10 
Uhr
Einschulung der Erstklässler: Sa., 16. Sept., 
10 Uhr
Elternabend für die Erstklasseltern am 
Mi., 13. Sept., 20 Uhr Musiksaal;

Goethe-Gymnasium:
Klassen 6 bis 10: Mo., 11. Sept., 8.35 Uhr; 
K1/K2 (Kl. 11/Kl.12): Mo., 11. Sept., 9.35 Uhr; 
Klassen 5: Di., 12. Sept., 9 Uhr;

Grundschule Hörden:
Klassen 2 bis 4: Mo., 11. Sept., 8 Uhr, Schul-
anfangsgottesdienst kath. Kirche; Unter-
richt 8.40 bis 12.10 Uhr;
Einschulung der Erstklässler: Do., 14. Sept., 
10 Uhr

Grundschule Michelbach:
Klassen 2 bis 4: Mo., 11. Sept., 8.40 bis 12.10 

Uhr; Einschulung der Erstklässler: Sa.,16. 
Sept., 9.30 Uhr; Elternabend für die Erst-
klasseltern am Mi., 13. Sept., 19.30 Uhr;

Grundschule Oberweier:
Klassen 2 bis 4: Mo., 11. Sept., 8.35 Uhr; Ein-
schulung der Erstklässler: Fr., 15. Sept., 16 
Uhr; Elternabend für die Erstklasseltern 
am Mi., 13. Sept., 19.30 Uhr;

Hans-Thoma-Schule:
Klassen 2 bis 4: Mo., 11. Sept., 8.40 bis 12.10 
Uhr, GTS bis 16 Uhr, Einschulung der Erst-
klässler: Sa., 16. Sept., 10 Uhr Jahnhalle; El-
ternabend für die Erstklasseltern am Di., 
12. Sept., 19 Uhr;

Hebelschule:
Klassen 2 bis 4:Mo., 11. Sept., 8.35 bis 12.10 
Uhr; Einschulung der Erstklässler: Sa., 16. 
Sept., 10 Uhr; 
Elternabend für die Erstklasseltern am 
Di., 12. Sept., 19 Uhr

Merkurschule: 
Klassen 2 bis 4/6 bis 10: Mo., 11. Sept., 8.35 bis 
12.10 Uhr, Klassen 5: Mo., 11. Sept., 16.30 Uhr 
Einschulung; Einschulung der Erstklässler: 
Sa., 16. Sept., 9 Uhr; Elternabend für die Erst-
klasseltern am Mi., 13. Sept., 18 Uhr;

Realschule:
Klassen 6 bis 10: Mo., 11. Sept., 7.45 Uhr; 
Klassen 5: Di., 12. Sept., 17 Uhr Begrü-
ßungsfeier, Mi., 13. Sept., 7.45 Uhr Unter-
richtsbeginn

Grundschule Michelbach
Traumgärten im Miniaturformat
Den eigenen „Traumgarten in der Kiste“ 
konnten kleine Nachwuchsgärtner im 
Rahmen des Ferienprogramms vom „Grü-
nen Klassenzimmer“ auf der Gartenschau 
in Bad Herrenalb bauen. Jüngst waren 
es Schüler der Grundschule Michelbach, 
die das Angebot nutzten und mit Lava-
Steinen, Basalt, Phosphor, Kies, Sand und 
Pflanzerde mit Begeisterung Mini-Gärten 
nach ihren Wunschvorstellungen gestal-
teten. Die Kinder unternahmen den Aus-
flug im Rahmen des Programms „Verläss-
liche Grundschule“, das auch während 
der Ferien die Betreuung von Schülern 
und Schülerinnen gewährleistet. Bei der 
Gestaltung zeigten die Kinder viel Krea-
tivität. Von Bachläufen mit Sitzplätzen 
über Feuerstellen und harmonisch ein-
gesetzten Kleinpflanzen war in den Mi-
nigärten alles vertreten, was auch große 
Gärten zu grünen Oasen machen würde.

Mit viel Hingabe gestalten die Kinder ihre eigenen Miniaturgärten. 
� Foto: Gartenschau Bad Herrenalb 2017.

Seniorenrat
Angebote zum Ferienende
Internetcafé 60 plus
Im Internetcafé in der Marxstraße 7 in 
Gaggenau-Ottenau ist das Beraterteam 
des Seniorenrates am heutigen Do., 7. 
Sept., ab 14 Uhr wieder für Sie da und wird 
Ihre Fragen im Umgang mit Medien wie 
PC, Laptop, Tablet, Smartphone, Handy, In-
ternet und Digitalfotografie in gewohnter 
Qualität mit Ihnen besprechen und lösen. 
Eine Beratungseinheit beträgt etwa eine 
Stunde. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Ge-
rät mit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Sprechstunde des Seniorenrates
Am Fr., 8. Sept., halten wir unsere Sprech-
stunde von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Zimmer 
Nr. 133 (sog. Fraktionszimmer) ab. An der 
Pforte können Sie sich nach dem Weg erkun-
digen. Dort beantworten wir gerne Ihre Fra-
gen zu rechtlichen und sozialen Problemen 
und helfen Ihnen nach Möglichkeit weiter.
Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-
Center Murgtal in der Leopoldstr. 1 in Gagge-
nau bieten jeden Mittwoch von 9 bis 9.45 und 
von 9.45 bis 10.30 Uhr je eine Trainingsstun-
de in der Rückenstraße (Muskelaufbautrai-
ning und Gymnastik) unter professioneller 
Anleitung einer ausgebildeten Rückenschul-
lehrerin an. Wer an diesem Angebot interes-
siert ist, kann sich jeweils mittwochs diesem 
Training anschließen. Zur Teilnahme benö-
tigen Sie normale Trainingsbekleidung und 
ein Handtuch - eine normale Sportgesund-
heit ist ausreichend. Infos zum Internetcafé 
unter http://60plusgaggenau.wordpress.
com und http://senratgagg.wordpress.com 
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Gaggenau
Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Mi., 13. Sept., um 15.40 
Uhr zur Fahrt nach Staufenberg. Partner 
herzlich willkommen.

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 13. Sept., um 12.35 
Uhr am Bahnhof Gaggenau und fahren 
mit der Stadtbahn nach Baiersbronn, 
Schule. Einkehr ist in der "Schankhütte". 
Spaziergang und Rückfahrt wird vor Ort 
entschieden.

Jahrgang 1935/36
Unser nächster Treff findet am Mi., 13. 
Sept., um 17 Uhr in der "Pfeffermühle" 
zum gemütlichen Beisammensein und 
Info bis zum Jahresende statt.

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns am Mi., 13. Sept., um 15.40 
Uhr am Bahnhof und fahren mit dem Bus 
nach Michelbach. Einkehr ca. 16 Uhr im 
"Heimatmuseum".

Jahrgang 1939/40
Am Mi., 13. Sept., treffen wir uns uns 17 
Uhr im "Christophbräu".

Jahrgang 1942/43
Treffen am Di., 12. Sept., Bahnhof Gagge-
nau, Abfahrt 14.10 Uhr nach Baden-Baden 
in die Gönneranlage zum Dahlien besich-
tigen. Einkehr bei den Zisterzienserinnen 
der Abtei Lichtenthal. Rückkehr nach Gag-
genau um 18.38 Uhr nach Absprache.

Verein der Hundefreunde
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr 
und mittwochsab 18 Uhr. Welpenschule 
sonntags 9 Uhr und Obedience donners-
tags 19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem 
Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vor-
stand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 71806 
oder www.vdh-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Bü-
chinger fällt in den Sommerferien aus. 
Erster Termin nach den Ferien ist Fr., 15. 
Sept., von 18 bis 19 Uhr in der Sporthalle 
der Hebelschule (Wiesenweg). Der PILA-
TES-Kurs mit Fr. Büchinger fällt in den 
Sommerferien ebenfalls aus. Erster Ter-
min nach den Ferien ist Mo., 11. Sept., von 
17 bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30a. Walking Montag, Mitt-
woch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark 
Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kur-
park, Bushaltestelle. Info-Telefon 2593.

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol-
und Medikamentenproblemen. Diens-

tags Motivationsgruppe, mittwochs 
14-tägig Frauengruppe, donnerstags: 
Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im 
Monat Großgruppe. Tel. 07225 970165 
oder 07224 68324. Auch unter www.kom-
pass-gruppe.de

Turnerbund
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und frei-
tags 16.30 bis 17.45 Uhr. Nachwuchsgrup-
pe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 
Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags 
und freitags 17.45 bis 19 Uhr. Wettkampf-
mannschaft I, dienstags und freitags 18.45 
bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neuein-
steiger, Infos und vorherige Anmeldung 
unter Telefon 72414.
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; 
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr COPD, jeweils 
im Goethe-Gymnasium.

DLRG
Am Mo., 11. Sept., findet wieder unser 
Schwimmtraining im Murganabad Gag-
genau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder 
(sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, 
Kinder (acht bis zehn Jahre), 19.30 bis 20.15 
Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 
21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 
bis 21.30 Uhr offenes Schwimmen. Einlass 
ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte 
pünktlich erscheinen und Ausweis mit-
bringen. Schnuppergäste willkommen, 
sie müssen jedoch bereits schwimmen 
können.

Boule Pétanque 
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils 
ab 14 Uhr und sonntags ab 10 Uhr trifft 
sich die Spielgemeinschaft bei der Jahn-
halle. Schnuppergäste sind herzlich will-
kommen.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Erste Probe nach den Ferien am Mo., 11. 
Sept., 20 Uhr im Gemeindehaus mit Aus-
gang. Interessierte Sänger/-innen sind 
willkommen.

Modellflieger
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 
18 bis 20 Uhr in Gaggenau, Waldstraße 
38, unter der Traischbachsporthalle. Bei 
schönem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb 
auf dem Modellflugplatz in Michelbach-
Wiesental, Parkplatz an der Wiesental-
halle. Info unter Telefon 5905, 07245 7696 
oder www.modellflieger-gaggenau.de

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und 
Angehörige aller Suchtarten - kosten-
lose Gruppenabende jeden Mittwoch 

Donnerstag, 7. September
14.30 bis 19.30 Uhr Blutspendeaktion im 
DRK-Haus, Am Bachgarten 9, Gernsbach

Freitag, 8. September
14 bis 16 Uhr Baby und Kleinkinderfloh-
markt in der Merkurhalle Ottenau, Veran-
stalter: Saubergteufel
18.30 Uhr Konzert des Jugendorchesters 
Baden-Baden im Kirchl Obertsrot

Samstag, 9. September
8 bis 13 Uhr Jugend-Flohmarkt rund um 
die Sparkasse Gaggenau
11 Uhr Hock am Flößersteg des MV Hör-
den, beginnend mit dem Kubb-Turnier 
13 Uhr Kräuterwanderung des OGV Rei-
chental, Treffpunkt am Johannisplatz
14 bis 16.30 Uhr Kinderflohmarkt des Kin-
dergartens Freiolsheim in der Mahlberg-
halle
17 Uhr Konzert der Chorgemeinschaft 
Scheuern/Staufenberg im Kurpark Gerns-
bach 
ab 19 Uhr Endless Summer Party im Sulz-
bacher Schwimmbad

Von Samstag, 9. bis Montag, 11. Septem-
ber
Feuerwehrfest der Michelbacher Feuer-
wehr im Gerätehaus

Samstag, 9./Sonntag, 10. September
Samstag ab 15 Uhr und Sonntag ab 11 Uhr 
Hock auf dem Salmenplatz Gernsbach

Sonntag, 10. September
10.30 Uhr Tour de Gaggenau, Start auf 
dem Gaggenauer Marktplatz
ab 11 Uhr Frühschoppen und Domino-
schwimmen zum Saisonende im Kuppel-
steinbad Ottenau
11 bis 18 Uhr Mittelberger Hoffest
11.30 Uhr Vernissage unter dem Motto: 
"Licht + Konturen" im Rathaus Gernsbach
ab 13 Uhr Tag des offenen Denkmals in 
Gernsbach und Obertsrot mit histori-
schen Ortsbegehungen
ab 16 Uhr Kurkonzert der Albtal-Musikan-
ten in Kurpark Bad Rotenfels
18.30 Uhr Serenadenkonzert des Jugend-
orchesters Baden-Baden im MediClin Re-
hazentrum Gernsbach
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von 18.45 bis 21 Uhr. Kontakte: Tel. 07222 
9058950 oder www.freundeskreis-los-
murgtal.de

Schachclub
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr 
sind alle Bürger jeder Altersklasse einge-
laden. Spielort: Hauptstraße 30 a, 2. OG. 
Interessenten können sich unter Telefon 
78582 oder 0162 3848002, E-Mail: schach-
clubgaggenau@googlemail.com melden.

Chorproben St. Josef
Kinderchor "CHORinther": montags von 
17 bis 17.45 Uhr; "Junger Chor": montags 
um 18.45 Uhr, jeweils im Gemeindehaus 
St. Josef.
Selbsthilfegruppe COPD  
und Lungenemphysem
Die Treffen finden nach Absprache statt. 
Info bei Heinz Vollmer, Telefon 07223 
900928

Selbsthilfegruppe "Schattenseiten"  
für Depressionen und Burn Out
Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 
0152 28093924.

Selbsthilfegruppe "Lebenslicht"  
nach Depressionen und Angszuständen
Wöchentlichr Treff in Gaggenau. Wei-
tere Infos bei Monika Bender Tel. 0176 
42511492

Harmonika-Vereinigung
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Se-
nioren) montags von 20 bis 22 Uhr sowie 
des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 
22 Uhr im Vereinsheim der Stadt Gagge-
nau, 3. OG, Musikersaal. Neue Spielerin-
nen und Spieler sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Freundeskreis AH
Wir treffen uns am Mi., 13. Sept., um 14.30 
Uhr am Marktplatz zum Spaziergang zur 
Kaffeerösterei am Glasersteg. Infos bei 
Erika Preger unter Tel. 2710.
Schwarzwaldverein - Radtour
Der Schwarzwaldverein trifft sich zu einer 
Radtour am So., 10. Sept., um 8.30 Uhr am 
Bahnhof Gaggenau. Unsere Radtour in 
Richtung Pamina-Rheinpark führt über 
Oberndorf, Sandweier, Iffezheim. Von 
dort geht es weiter nach Greffern und 
zurück über die Winterdorfer Brücke. Ins-
gesamt sind wir dann um die 70 km gera-
delt. Bei Regen fällt die Radtour aus. In der 
Gruppe besteht Helmpflicht. Gäste sind 
herzlich willkommen. Wanderführer sind 
B. Wittenbacher / H. Metzelthin, Tel. 71771.
Imkerschule
Am Do., 7. Sept. findet in der Imkerschu-
le Gaggenau (Selbacher Weg 100) ein 
Vortrag zum Thema "Bienensauna" statt. 
Klaus Gerstenlauer berichtet nach der 
regelmäßigen Saunierung der Bienen im 
letzten Jahr von den Erfahrungen mit der 
neuartigen Varroabekämpfungsmethode.

kfd St. Josef/St. Marien
Kreativwerkstatt	-  
Wegen der großen Nachfrage!
Herzliche Einladung im Gemeindehaus 
St. Josef am Di., 12. Sept., um 14.30 Uhr. 
Wir machen aus einer Jeans-Hose pfiffige 
Ideen wie Jeansbeutel oder auch Jeansta-
schen. Bitte: wer kann Nähmaschine und 
Nähzubehör mitbringen?! Mehr Infos un-
ter Tel. 0151 53637919, Vesna Grancic.

Bad Rotenfels
Jahrgang 1926/27
Wir treffen uns am Do., 14. Sept., um 11.30 
Uhr am Schulzentrum zur Fahrt zum Mit-
tagessen

Jahrgang 1934/35
Am Mi., 13. Sept., treffen wir uns beim Al-
ten Rathaus gegen 16.15 Uhr. Wir fahren 
in Fahrgemeinschaften nach Winkel mit 
Einkehr gegen 16.30 Uhr im "Hofstüble". 
Bitte Pkw bereitstellen.

Jahrgang 1940
Am Mi., 13. Sept. fahren wir mit der Stadt-
bahn KVV nach Schwarzenberg. Abfahrt 
ist am Bahnhof in Rotenfels um 10.48 Uhr. 
Das Mittagessen ist im Hotel "Löwen" in 
Schwarzenberg. Danach werden wir von 
dort zum "Panoramastübchen" gefahren 
und nach einem gemütlichen Beisam-
mensein wieder genauso zur Bahnstation 
zurückgebracht. Damit wir günstige Ge-
meinschaftsfahrkarten lösen können, bit-
ten wir um Anmeldung bis Mo., 11. Sept. 
bei Walter unter Tel. 2834 oder Hans, Tel. 
74866.

Jahrgang 1944/45
Trauerfeier von Christa Ruf geb. Ullrich 
am Fr., 8. Sept., um 10.30 Uhr, Friedhof Hil-
pertsau. Der Schuljahrgang 1944/45 trifft 
sich um 10 Uhr vor der Leichenhalle.

DRK-Seniorengymnastik
Die erste Gymnastikstunde nach den Fe-
rien findet am Mo., 11. Sept., um 15.45 Uhr 
statt.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Neue 
Sängerinnen und Sänger sind immer 
herzlich willkommen.

Gesangverein "Frohsinn"
Singstunden/Termine:
Hallo Sänger! Am Di., 12. Sept., ist um 19 
Uhr unsere erste Chorprobe nach den 
Ferien im Proberaum im Rathaus Bad 
Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich will-
kommen.

Freiolsheim
SC „Mahlberg“
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte 
Mountainbiketouren auf Berge und durch 
Täler rund um Freiolsheim und Moos-
bronn. Treffpunkt 18 Uhr an der Mahl-
berghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit  willkommen. Infos: 
Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.
Yoga-Kurs in der Mahlberghalle
Der nächste Yoga-Kurs startet am Fr., 15. 
Sept., um 18.30 Uhr. Neu- und auch Wieder-
einsteiger sind uns willkommen. Yoga ist 
für jeden, jederzeit, überall, in jedem Alter, 
für Frauen und Männer gleichermaßen ge-
eignet. Kursgebühr wird erhoben. Infos SC 
Mahlberg, Anette Fauth, Tel. 07204 8777.

Hörden
Turnverein
Wirbelsäulengymnastik
Seit Mi., 23. Aug., ging es im Vereinsheim 
auf der Essel wieder los.
Verein für Deutsche Schäferhunde
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fähr-
tenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart, ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf 
dem Vereinsgelände. Mittwochs ab 17 
Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 
0151 23689330, www.schaeferhundever-
ein-hoerden.de
Fanfarenzug
Die Proben des Fanfarenzuges finden im-
mer mittwochs um 19.30 Uhr im Probe-
raum der Flößerhalle statt. Majorettes 
immer montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jah-
re) 17.30 bis 18.15 Uhr, Lucky Girlies (7 bis 
12 Jahre) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 
Jahre) 18.30 bis 20 Uhr in der Sporthalle 
Hörden. Infos unter Telefon 07224 1600 
oder www.fanfarenzug-hoerden.de oder 
für Infos zu den Majorettes E-Mail an Pat-
ricia.1987@web.de
Museum Haus Kast
Das Museum Haus Kast ist sonntags von
14 bis 17 Uhr geöffnet außer während der 
Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten bitte unter Telefon 07224 656302 
oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-hei-
matgeschichte.de melden. Homepage: 
www.verein-fuer-heimatgeschichte-gag-
genau-hoerden.de
NaturFreunde
Am Do., 7. Sept., 19 Uhr, findet der nächste 
Spieleabend im Naturfreundehaus statt. 
Gäste sind willkommen.
Kirchenchor St. Johannes Nepumuk
Wir treffen uns am Di., 12. Sept., um 19.30 
Uhr im Bernhardusheim Hörden.

Notruf 112
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Michelbach
NaturFreunde
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus 
von 17 bis 18 Uhr für Gruppe 1, und 18 bis 
19 Uhr Gruppe 2. Keine Proben in den 
Schulferien. Weitere Infos bei Iris und Jos-
hua Henke, Telefon 9859711.
Naturfreundehaus
Öffnungszeiten: freitags ab 16 Uhr, sonn-
tags ab 11 Uhr. Aktuelle Infos unter www.
muellersgrosserwald.de, Telefon 2230 
oder 07222 7838027.
Jahrgang 1939 
Am Mo., 11. Sept., treffen wir uns mit 
Partner um 16 Uhr beim Feuerwehrfest in 
Michelbach. Infos bei Hermann.Jahrgang 
1955Nächster Klassenstammtisch ist 
Ende September. Infos bei Hildegard,  
Tel. 73825.Turnverein

Nordic-Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer donnerstags 
um 18.30 Uhr. Treffpunkt ist am Sport-
platz in Michelbach. Gäste sind willkom-
men. Stöcke können zum Lernen bereit-
gestellt werden. Infos bei Manfred Stößer, 
Tel. 75687 und Jens Pfistner, Tel. 78184.
Sportverein
Abteilung Fußball
Am Do., 21. Sept., 18.30 Uhr, Verwaltungs-
sitzung in der "XXL-Sportgaststätte".
Freundeskreis SWRK
Unser Infoabend findet am Do., 14. Sept., 
19.30 Uhr im Gasthaus "Engel" statt. Bitte 
vormerken: Unsere Weihnachtsfeier fin-
det am Do., 14. Dez., 19 Uhr im Gasthaus 
"Bernstein" statt.
Altenwerk Seniorenturnen
Nach der Sommerpause fangen wir wie-
der an. Am Fr., 15. Sept., um 9.30 Uhr 
Messe in Moosbronn mit anschließender 
Einkehr im Gasthof "Mönchhof". Partner 
willkommen. Busabfahrt an der Kirche 
um 9.06 Uhr. Ab Mo., 18. Sept., turnen wir 
wieder zur gewohnten Zeit.

Ottenau
Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am Do., 14. Sept., um 9.45 
Uhr bei der S-Bahnhaltestelle Ottenau zur 
Fahrt nach St. Martin Pfalz. Herzliche Ein-
ladung an alle.
Jahrgang 1933/34
Wir treffen uns am Di., 12. Sept., um 15 Uhr 
bei der Merkurhalle zur Fahrt mit Werner 
nach Waldprechtsweier.
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 20. Sept., um 17 
Uhr in der "Sportgaststätte" Ottenau.
Jahrgang 1938
Am Do., 14. Sept., 17 Uhr Treffen in der 
"Sportgaststätte" in Ottenau

Jahrgang 1954 Merkurschule
Treff am Mi., 13. Sept., 15.30 Uhr an der 
Merkurschule bei jedem Wetter. Wande-
rung nach Staufenberg. Einkehr "Gast-
haus Sonne".

Musikverein Harmonie
Am Fr., 8. Sept., findet die Probe um 19.30 
Uhr im Kulturraum in Ottenau statt. Inte-
ressierte MusikerInnen sind herzlich will-
kommen. 
Sommerfest
Das Sommerfest der Steinbeis Business 
Academy in Ottenau am Sa., 9. Sept., wird 
ab 15 Uhr durch den Musikverein Har-
monie musikalisch umrahmt. Treffpunkt 
hierzu ist um 14.45 Uhr bei der Steinbeis 
Academy.
Papiersammlung
Am Sa., 23. Sept., führt der Musikverein 
Harmonie eine Papiersammlung durch. 
Im Zeitraum zwischen 10 und 12 Uhr kann 
Papier bei der Firma Hurrle in Ottenau ab-
gegeben werden.

Vogelschutz- und Zuchtverein
Die für Sa., 9. Sept., geplante Monatsver-
sammlung wird auf Sa., 23. Sept., verlegt.

Seniorennachmittag St. Jodok
Herzliche Einladung zum Seniorennach-
mittag am Mi., 13. Sept., um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Jodok. Nachdem der 
vorgesehene Referent Werner Puschner, 
leider absagen musste, wird uns Karin 
Wahrer vom Badischen Turnerbund in Be-
wegung bringen. Zum Thema "Mit Bewe-
gung gute Jahre gewinnen" präsentiert 
sie einen bewegten Vortrag.

Selbach
Harmonikavereinigung
Probe immer mittwochs ab 20 Uhr im 
Vereinsheim. Wir spielen eine sehr breit 
gefächerte Auswahl an aktuellen Hits 
und Unterhaltungsmusik. Ehemalige 
Spieler und neue Interessenten sind je-
derzeit herzlich bei uns willkommen!

Seniorenkreis
Am Do., 21. Sept., fahren wir zur Schin-
kenräucherei Pfau in Herzogsweiler und 
laden Sie hierzu herzlich ein. Abfahrt 
Unterdorf 12.30 Uhr (wegen Umleitung 
Murgtalstrecke) Krone ca. 12.45 Uhr. An-
kunft in Selbach abends zwischen 20 und 
21 Uhr. Anmeldung bei Peter Kraft, Tel. 
919894, Helga Riedinger, Tel. 5449 und 
Gerda Hornung, Tel. 73568.

Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr ...
Fitness und Ausdauertraining, Choreo-
grafie, Step und Power intensiv. Jeden 
Mittwoch 18.45 Uhr bis 20 Uhr in der 
Turnhalle Selbach. Neueinsteiger und In-
teressierte dürfen gerne zu einer Schnup-
perstunde vorbeikommen. Infos A. Hor-
nung, Tel. 77101

Fit for ever 
Freitags 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der 
Turnhalle Selbach. Herz-Kreislauf- und 
Ausdauertraining, Koordinations- und 
Bewegungsschulung für alle Altersgrup-
pen. Neueinsteiger willkommen. Infos A. 
Hornung, Tel. 77101.

Eltern und Kind Turnen
Die Übungsstunden montags von 16 Uhr 
- 17 Uhr in der Turnhalle Selbach. Kinder 
von 1 – 3 Jahren lernen rennen, hüpfen, 
springen, Purzelbäume, singen und tan-
zen, was auch Mutter oder Vater viel 
Freude macht. Weitere Informationen bei 
Marion Hornung, Tel. 72129.

Neue Kurse - Tai-Chi-Chuan und Qigong
Tai Chi für Fortgeschrittene im Ballettsaal 
der Musikschule Gaggenau, Schulstr. 3. 
Beginn am Mi., 13. Sept., von 10 - 11 Uhr.
Qigong - Beginn am Do., 14. Sept., von 19 
- 20 Uhr und Tai Chi Beginn am Do., 14. 
Sept., von 20 - 21 Uhr. Beide Kurse finden 
im Kindergarten Selbach statt.
Tai Chi für Fortgeschrittene in der Schul-
turnhalle Selbach. Beginn am So., 10. 
Sept., von 10.30 - 11.30 Uhr. Cheng Man 
Chingform, Pekingform, Schwertform, 
Fächerform und Doppelfächer. Alle Kurse 
10 x 1 Stunde. Info und Anmeldung bei E. 
Tenzer, Tel. 71325.

Obst- und Gartenbauverein
Sa., 9. Sept., ab 9 Uhr Pflegemaßnahmen 
in der Anlage am Staufenberger Weg. 
Helfer sind herzlich willkommen. 
Frühschoppen
Einladung zum Frühschoppen am So., 10. 
Sept., von 10 bis 12 Uhr in unserer Anlage 
am Staufenberger weg. Wir freuen uns 
über Ihren Besuch.

Sulzbach
Schwimmbadverein
Am Sa., 9. Sept. ab 19 Uhr findet dieses 
Jahr zum zweiten Mal die Endless Sum-
mer Party im Schwimmbad Sulzbach 
statt. Zum Aufbau treffen sich alle freiwil-
ligen Helfer am Fr., 8. Sept., ab 16 Uhr im 
Schwimmbad Sulzbach. Der Abbau findet 
am So., 10. Sept. ab 9 Uhr statt. Über Un-
terstützung an diesen beiden Terminen 
würde sich das Organisationsteam der 
Endless Summer Party und der Schwimm-
badverein Sulzbach freuen. Weitere Infor-
mationen unter www.schwimmbad-sulz-
bach.de

Kath. Frauengemeinschaft St. Anna
Wir treffen uns am Mi., 13. Sept., um 16 
Uhr im Unterdorf und fahren mit Fahrge-
meinschaften nach Gaggenau. Dort ma-
chen wir einen kleinen Spaziergang mit 
anschließender Einkehr.
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Förderverein Bernstein-Schule
Jahreshauptversammlung
Der Vereinvorstand lädt alle Mitglieder 
und Freunde herzlich zur diejährigen Jah-
reshauptversammlung des Fördervereins 
der Bernstein-Schule ein. Diese findet 
statt am Di., 26. Sept., um 19.30 Uhr im Sit-
zungszimmer des Vereinsheims (Eingang 
beim Spielplatz). Tagesordnungspunkte 
sind: 1. Bericht 1. Vorsitzende; 2. Bericht 
Schriftführerin; 3. Bericht Kassiererin; 4. 
Bericht Kassenprüfer; 5. Satzungsände-
rung (bzgl. Vorstandsstruktur); 6. Entlas-
tung Kassiererin; 7. Entlastung Vorstand-
schaft; 8. Neuwahlen; 9. Verschiedenes.

Freiwillige Feuerwehr Sulzbach
Altpapiersammlung
Am Sa., 21. Okt., ab 9 Uhr wird die Freiwil-
lige Feuerwehr Abt. Sulzbach eine Altpa-
piersammlung durchführen. Der Erlös der 
durch das Altpaier entsteht, kommt unse-
rer Jugendabteilung zugute.

Pfarrgemeinde St. Jodok

Kleider- und Spiel- 
warenmarkt für Kinder
Am Sa., 23. Sept., findet von 14 - 17 Uhr im 
Kath. Pfarrgemeindezentrum in Ottenau 
wieder ein Gebrauchtkleider- und Spiel-
warenmarkt statt.
Die Annahme am Di., 19. Sept., morgens 
und Mi., 20. und Do., 21. Sept., nachmit-
tags erfolgt nach telefonischer Vereinba-
rung. Hierzu kann nur am Do., 14. Sept., 
von 14 - 17 Uhr ein Termin bei Frau Merkel, 
Telefon 77601, vereinbart werden. Aus or-
ganisatorischen Gründen können nur 30 
Artikel pro Person angenommen werden. 
Angenommen werden Baby- und Kinder-
bekleidung bis Größe 158 für Herbst und 
Winter, ebenso Kinderwagen, Buggy, 
Laufstall sowie vollwertiges Spielzeug 
und Kinderfahrzeuge. 20 Prozent des Ver-
kaufserlöses werden einem guten Zweck 
zugeführt. Ein Kaffeestübchen ist einge-
richtet, Kuchen auch zum Mitnehmen.

Kath. Seelsorgeeinheit Gaggenau 
& ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Einladung zum Friedensgebet
Die katholische Seelsorgeeinheit Gag-
genau und die evangelische Kirchenge-
meinde Gaggenau laden am Sa., 16. Sept., 
von 10.30 bis 10.45 Uhr, alle Bürger und 
Bürgerinnen, gleich welchen Glaubens 
oder welcher Konfession, erneut zu einem 
öffentlichen Friedensgebet vor der Kirche 

St. Josef ein. Eine Trommelgruppe unter 
der Leitung von Peter Götzmann wird an 
diesem Morgen dazu „aufrufen“.

Seelsorgeeinheit
Gaggenau

St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau 
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Montag, 11. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe 
Dienstag, 12. September
10 Uhr hl. Messe, H.-Dahringer-Haus

St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 7. September
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (li-
turgische Texte des Tages liegen in deut-
scher Sprache auf der hinteren Bank aus)

Samstag, 9. September
Kollekte:  
Welttag der Kommunikationsmittel
11 Uhr Gaggenau liest die Bibel
16 Uhr Taufe der Kinder Tabea Maria Wal-
ther, Sophia und Robin Hatzenbühler
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10. September
Kollekte:  
Welttag der Kommunikationsmittel
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. 
Gemeinde
Donnerstag, 14. September
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (li-
turgische Texte liegen in deutscher Spra-
che auf der hinteren Bank aus)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Samstag, 9. September
Kollekte:  
Welttag der Kommunikationsmittel
14.30 Uhr Wortgottesdienst anl.Trauung 
von Gabriele Jocher und Michael Döbbrick
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Sonntag, 10. September
Kollekte:  
Welttag der Kommunikationsmittel
11 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 11. September
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der 
Kirche
Dienstag, 12. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe zum Fest Mariä Na-
men

St. Michael

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Sonntag, 10. September
Kollekte:  
Welttag der Kommunikationsmittel
9 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 11. September
14 Uhr Krankenkommunion mit Pfarrer 
Förderer
Donnerstag, 14. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe, Gottesloblieder mit 
Gitarre begleitet

Maria Hilf

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 8. September
9 bis 9.15 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse
10.30 bis 11 Uhr eucharistische Anbetung 
im Schweigen
20 Uhr Lichtersegnung in der Freiolshei-
mer Kirche, anschl. Lichterprozession 
nach Moosbronn
21 Uhr Andacht im Pfarrgarten Moos-
bronn
Samstag, 9. September
Kollekte:  
Welttag der Kommunikationsmittel
14 Uhr Trauung des Brautpaares Steven 
Föry und Nathalie Föry, geb. Wörner und 
Taufe von Jannis Lias Föry
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 10. September
Kollekte:  
Welttag der Kommunikationsmittel
9 Uhr Wallfahrtsmesse der Pfarrgemein-
de St. Josef, Pfaffenrot
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse Fei-
er des Patroziniums der Pfarr- und Wall-
fahrtskirche Maria-Hilf "Maria Namen" 
mit heiterem Orgelspiel zum 111-jährigen 
Jubiläum der Schwarz-Orgel
15 Uhr Lobpreisgottesdienst mit der Mu-
sikgruppe "Colours of Faith"

Montag, 11. September
14 Uhr Krankenkommunion mit Pfarrer 
Förderer
Dienstag, 12. September
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im 
Haus Bruder Klaus
18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von 
der Frauengemeinschaft Freiolsheim-
Moosbronn, Kirche Freiolsheim
Mittwoch, 13. September
15 Uhr Wallfahrtsmesse des Seniorenwer-
kes der Seelsorgeeinheit Kämpfelbachtal
18.30 Uhr Messe meditativ: die Heilige 
Messe feiern und vestehen, Eucharistiefe-
rier mit begleitenden Impulsen zum bes-
seren Verstehen und intensiveren Mitfei-
ern der Heiligen Messe

St. Johannes
Katholische Kirchengemeinde Vorderes 
Murgtal, Pfarrei St. Johannes Oberweier, 
www.vorderes-murgtal.de
Das Pfarrbüro Oberweier ist vom 28. Au-
gust bis 12. September geschlossen.

Freitag, 8. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 9. September
Kollekte:  
Welttag der Kommunikationsmittel
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, 
Muggensturm
Sonntag, 10. September
Kollekte:  
Welttag der Kommunikationsmittel
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
11 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Bi-
schweier
Montag, 11. September
8.30 Uhr Wortgottesfeier, zum Schuljah-
resbeginn, Muggensturm
8.30 Uhr Wortgottesfeier zum Schuljah-
resbeginn der Favorite-Schule, Kuppen-
heim
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
Dienstag, 12. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, 
Oberndorf
Donnerstag, 14. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl

Kirchenlädchen
Das Kirchenlädchen bleibt auch im Som-
mer jeden Mittwoch von 17.30 bis 18.30 
Uhr geöffnet.

St. Jodok
Katholisches Pfarramt Ottenau

Freitag, 8. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 9. September
14.30 Uhr Trauung des Brautpaares Damir 
Marsic und Annamaria Bender, Ottenau
Montag, 11. September
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk
Katholisches Pfarramt Hörden

Samstag, 9. September
15 Uhr Trauung des Brautpaares Tobias 
Lang und Lisa Kilsbach, Hörden
Sonntag, 10. September
9 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 11. September
8 Uhr Schulanfangsgottesdienst
Mittwoch, 13. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus
Katholisches Pfarramt Selbach

Sonntag, 10. September
10.30 Uhr Eucharistiefeier
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 14. September
10 Uhr Schulanfangsgottesdienst
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna
Katholisches Pfarramt Sulzbach

Samstag, 9. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 12. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Ferienzeit mit Sommerkirche: 
Tau(f)frisch ins Leben
Wie in den Jahren zuvor ist die Ferienzeit 
auch die Zeit der Sommerkirche. Alle, die 
hiergeblieben sind oder gerade Gäste 
in der Region sind, lädt die Evangelische 
Kirchengemeinde Gaggenau herzlich ein, 
unterwegs zu sein und jeden Sonntag an 
einem anderen Ort der Kirchengemeinde 
gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Am 
So., 10. Sept., laden wir Sie zu einem be-
sonderen Gottesdienstort ein: wir feiern 
um 9.30 Uhr Gottesdienst auf dem Roh-
werhof in Bad Rotenfels. Der Posaunen-
chor gestaltet den Gottesdienst musika-
lisch. Wir taufen die Kinder Jonas-Pascal 
Kistner und und Marten Wiebelt in der 



Seite 22 Gaggenauer Woche 36/2017

Murg. Bei Regen findet der Gottesdienst 
im Zelt statt. Parkmöglichkeiten sind rund 
um den Rohwerhof genügend vorhanden.

Seniorennachmittag in Ottenau
Der Seniorennachmittag der evang. Kir-
chengemeinde Gaggenau am Di., 12. 
Sept., findet wegen schlechter Wetterpro-
gnose nicht an der Radfahrerkirche statt. 
Wir treffen uns im ev. Gemeindezentrum 
in Ottenau ab 15 Uhr bei Kaffee und Ku-
chen mit Musik. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. Gäste sind immer willkommen.

Freitag, 8. September
10 Uhr Gottesdienst im Oskar Scherrer 
Haus, Pfrin. Lamm-Gielnik
10.45 Uhr Gottesdienst im Gerhard-Eibler-
Haus, Pfrin. Lamm-Gielnik
Samstag, 9. September
15 Uhr ökumenische Trauung von Tobias 
Lang und Lisa Kilsbach, Kirche St. Nepo-
muk, Hörden, Pfrin. Lamm-Gielnik, Diakon 
Egger
Sonntag, 10. September
9.30 Uhr Gottesdienst auf dem Rohwer-
hof in Bad Rotenfels mit Posaunenchor 
und Murgtaufe von Jonas-Pascal Kistner 
und Marten Wiebelt, Pfrin. Lamm-Gielnik, 
bei Regen im Zelt auf dem Rohwerhof
Montag, 11. September
15 Uhr Krabbelgruppe, Saal der Johannes-
kirche
19.30 Uhr Probe des Kirchenchors, Ge-
meindehaus Amalienbergstraße
Dienstag, 12. September
15 Uhr Seniorennachmittag, Gemeinde-
zentrum Ottenau
18.30 Uhr Probe der Half Past Six Singers, 
Johanneskirche
Mittwoch, 13. September
10 Uhr Gottesdienst im Helmut-Dahrin-
ger Haus, Pfrin. Lamm-Gielnik 
10.45 Uhr Gottesdienst im Haus Franzis-
kus, Pfrin. Lamm-Gielnik
18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, Ge-
meindehaus Amalienbergstraße

Helfer und Spender  
für Herbstmesse gesucht
Es ist wieder so weit! Die Vorbereitungen 
für das Kaffeezelt, das die evangelische 
Kirchengemeinde Gaggenau auch in die-
sem Jahr im Pfarrgarten der Markuskirche 
während der Herbstmesse bewirtschaf-
ten wird, laufen auf Hochtouren. Die Ver-
anstalter suchen Helfer und Kuchenspen-
den.
Info-Anmelde-Blätter liegen in den evan-
gelischen Kirchen und in den pädagogi-
schen Einrichtungen aus.
Sie können sich aber auch im ev. Pfarramt, 
Telefon 1468, melden oder bei Christa  
Folter - E-Mail: folter@t-online.de und 
Regina Eisele - E-Mail: ev-kiga@web.de, 
Telefon 4630.
Ab 19.9.17 Christa Folter: Telefon 75791, 
Mobil: 0162 3010818.

Evang. Verein für innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses

Freitag, 8. September
19.30 Uhr Bibelstunde im evangelischen 
Gemeindehaus der Markusgemeinde 
Gaggenau, Amalienbergstraße 11.

Evangelische Gemeinde
Bernbach - Althof - Moosbronn
Bernbacher Straße 14, Tel. 07083 8010

Sonntag, 10. September
9 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Brigitte 
Koch

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau,  
Landstraße 42 a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 7. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort. Die reine 
Anbetung wiederhergestellt! Bibellesen: 
Hesekiel 42 - 45. Uns im Dienst verbessern
19.30 Uhr Unser Leben als Christ. Was 
schätzt du an der reinen Anbetung?
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium 
"Gottes Königreich regiert." Wachtturm-
Bibelschule 'Gilead' - Eine Schule für an-
gehende Missionare
Sonntag, 10. September
10 Uhr öffentlicher Vortrag: Tust du, was 
Gott von dir verlangt?
10.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeit-
schrift "Der Wachtturm": Weint nicht mit 
den Weinenden!
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen  
Landeskirche - Versammlung im  
Gemeindehaus der Markuskirche,  
Amalienbergstraße 11 - 12 in Gaggenau

Sonntag, 10. September
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Freitag, 8. September
17 Uhr Hauskreis (Info-Telefon 2125)
Sonntag, 10. September
10 Uhr Gottesdienst 
15.30 Uhr Serviciu divin Romanesc (ru-
mänischer Gottesdienst) (Persoana de 
contact (Kontakt): Adi Stoica, Telefon 0151 
40208270)
Dienstag, 12. September
17 Uhr Frauenkreis (Info-Tel. 07224 
658188)

Evang. Gemeinde  
der Russlanddeutschen
Versammlung im Gemeindehaus der 
Markuskirche, Amalienbergstraße 11 - 12 
in Gaggenau.  
Anfragen unter Telefon 984006

Samstag, 9. September
12.30 Uhr
Sonntag, 10. September
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen
Versammlung Bad Rotenfels
Wörtelstraße 5, Telefon 2179

Sonntag, 10. September
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 13. September
19 Uhr Gebetsstunde

Neuapostolische Kirche
Gaggenau, Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße

Sonntag, 10. September
9.30 Uhr Gottesdienst 
Montag, 11. September
18 Uhr erste Religionsunterrichtsstunde
Donnerstag, 14. September
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Siebenten-Tags-Adventisten
Evangelische Freikirche/ 
Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de

Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelge-
sprächskreis bei Bernd Fleig, Inselstraße 
5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Te-
lefon 987393

Allgemeine Blinden-  
und Sehbehindertenhilfe

Einladung zum Offenen Treff
Die Regionalgruppe Baden der ABSH lädt 
alle ihre Mitglieder und interessierte Bür-
gerinnen und Bürger (Neubetroffene) 
zum Offenen Treffen am Sa., 16. Sept., ein. 
Wir dürfen ab 15 Uhr als Referenten un-
seren Diplom-Sozialarbeiter (FH) Harald 
Eigler zum Thema „Schwerbehinderten-
ausweis bei Sehminderung“ begrüßen. 
Was bringt mir ein Schwerbehinderten-
ausweis? Treffpunkt: K. Punkt - Informati-
onspavillon K. Ettlinger Torplatz 1a, 76137 
Karlsruhe. Um besser planen zu können, 
wird um eine kurze Anmeldung gebeten 
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unter folgenden Kontaktdaten: Telefon: 
0721 1329699 oder E-Mail: rg-baden@
abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der 
ABSH erfahren Sie auf unserer Homapage 
unter www.abs-hilfe.de. Der Leiter der Re-
gionalgruppe Harald Frase wäre an einem 
breiten Interesse auch von Seiten der Be-
völkerung interessiert.

Deutsch-italienischer Freundeskreis

Neue Sprachkurse beginnen
Die Italienisch-Sprachkurse des Deutsch-
Italienischen Freundeskreis Gaggenau 
werden nach der Sommerpause wieder 
beginnen. Es gelang dieses Mal wieder 
einen Kurs einzurichten, der sich an Italie-
nischfreunde ohne Vorkenntnisse richtet. 
Nutzen Sie dieses Angebot. Am Mo., 25. 
Sept., von 18 bis 19.30 Uhr (Fortgeschrit-
tene) und von 19.45 bis 21.15 Uhr (Anfän-
gerkurs ohne Vorkenntnisse) jeweils 12 
Abende. Am Mi., 27. Sept., von 18 bis 19.30 
Uhr (Mittelstufe IV) und von 19.45 bis 21.15 
Uhr (Grundstufe IV) jeweils 12 Abende. 
Alle Kurse in der Merkurschule Ottenau, 
Raum 110. Die Kurse werden unterrichtet 
von Concetta Ticali. Kursinformationen 
und Anmeldungen bei der Kursleiterin: 
Concetta Ticali, Telefon 76038 contic@
web.de. Interessenten, die über einige 
Italienischkenntnisse verfügen, sind als 
Quereinsteiger willkommen.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau

Probenbeginn
Die erste Probe nach den Ferien findet
für den Gemischten Chor am Do., 14. Sept., 
um 20 Uhr im Vereinsheim statt.
Der Probenbeginn nach den Sommerfe-
rien ist auch ein idealer (Wieder-)-Ein-
stieg für neue bzw. ehemalige Sängerin-
nen und Sänger. Singen macht Spaß und 
Freude.
Das beweisen viele aktiv Mitwirkende, die 
sich teilweise schon seit Jahrzehnten un-
serem Chor angeschlossen haben. Nut-
zen auch Sie, die sich wirklich lohnende 
Alternative der Freizeitgestaltung und 
singen Sie bei uns mit. Im Übrigen haben
namhafte Mediziner auch die gesund-
heitsfördernde Wirkung des Singens 
festgestellt. Kommen Sie einfach einmal 
unverbindlich am kommenden Donners-
tag bei uns im Vereinsheim (Ecke Haupt-/
Konrad-Adenauerstr. (3. OG) vorbei. Neue 
Mitwirkende sind herzlich willkommen.

Kleintierzuchtverein Gaggenau

Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Die Mitglieder, Freunde und Förderer des 
Kleintierzüchter-Vereins Gaggenau tref-
fen sich am Fr., 8. Sept., um 20 Uhr zur 
ersten Mitgliederversammlung nach der 
Sommerpause. Beginn ist um 20 Uhr. Eine 
zahlreiche Teilnahme im Züchterheim in 
der Untergasse wäre wünschenswert.

TB Gaggenau

Neues Sportangebot  
nach Sommerpause
Mit dem Ende der Sommerferien ist 
auch die Sommerpause bei den Sportan-
geboten des TB Gaggenau vorüber. Die 
Übungsleiter und Trainer aller elf Abtei-
lungen freuen sich wieder auf zahlrei-
che Teilnehmer in den unterschiedlichen 
Gruppen. Auch Neuankömmlinge sind 
herzlich willkommen, gerne darf in die 
verschiedenen Angebote reingeschnup-
pert werden (Informationen zum vielfäl-
tigen Sportangebot des TBG finden Sie 
unter www.tbgaggenau.de).
Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund 
neuer Belegungszeiten der Turnhalle der 
Hans-Thoma-Schule die Zeiten einiger 
Angebote mit dem neuen Schuljahr geän-
dert haben. Dies betrifft die Angebote am 
Donnerstag, die neuen Trainingszeiten 
sind: Eltern- und Kind-Turnen (16 - 16.45 
Uhr), Kleinkinderturnen (16.45 - 17.30 Uhr), 
Freizeitturnen Mädchen 6 - 8 Jahre (17.30 
- 18.30 Uhr), Freizeitturnen Mädchen 9 - 12 
Jahre (18.30 - 19.30 Uhr), Wirbelsäulen-
gymnastik (19.30 - 20.45 Uhr). Mit dem 
neuen Schuljahr starten wir auch ein 
neues Angebot: Tischtennis-Training für 
Mädchen und Jungs. Immer mittwochs 
von 18 bis 20 Uhr in der Turnhalle der 
Hebelschule in Gaggenau. Schläger und 
Bälle sind vorhanden, mitzubringen sind 
nur bequeme Sportklamotten und Hal-
lensportschuhe mit hellen Sohlen. Trai-
ner Sascha Seitz und Abteilungsleiter 
Ivan Ramljak freuen sich auf alle jungen 
Tischtennisbegeisterten (Weitere Infor-
mationen gibt es bei Ivan Ramljak unter 
0178 7205772 oder ivanramljak@aol.com).

TB Bad Rotenfels,  
Abteilung Fitness & Gesundheit

Neues Kursangebot: 
FASZIO®-Kurs -  
Faszientraining
Das Bewegungskonzept von FASZIO® 
beinhaltet 7 Strategien, die geschmeidig 
und beweglich machen sowie Schnell-

kraft und Stabilität geben. Stabilität - Syn-
ergetische Einheit stärken und Kraftüber-
tragung optimieren. Propriozeptive Kraft 
- Eigenwahrnehmung und Reaktions-
fähigkeit schulen. Elastizität - Katapult-
effekt und Bewegungsenergie effizient 
nutzen. Funktionelle Beweglichkeit - Be-
wegungsspielraum und Geschmeidigkeit. 
Dehnfähigkeit - Myofasziales Netz auf-
spannen und Körperlinien ausgleichen. 
Lösende Techniken - Hydrationsfluss ak-
tivieren und Einschränkungen beseitigen. 
Regeneration - Körperzellen vitalisieren 
und Erholung finden. Die Fitness 10er Kur-
se sind jeweils einstündig und auf zwölf 
Termine ausgelegt. Ein Kurs startet diens-
tags 12. Sept. immer von 8.30 bis 9.30 Uhr 
und ein weiterer Kurs beginnt mittwochs 
13. Sept. immer von 18.15 bis 19.15 Uhr. 
Treffpunkt für die beiden Kurse ist die 
Vereinsturnhalle des Turnerbundes Bad 
Rotenfels in der Ringstr. 24. Für aktive TBR 
Mitglieder ist das Kursangebot kostenlos, 
für Nichtmitglieder wird eine Kursgebühr 
erhoben. Wir bitten um Voranmeldung, 
da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl 
möglich ist. Anmeldung und Informatio-
nen bei der TBR- Geschäftsstelle, Telefon 
985449.

TB Gaggenau, 
Abt. Leichtathletik

Abnahme Nordic Walking
Am Di., 12. Sept., um 17 Uhr findet die 
Sportabzeichenabnahme (Ausdauer) für 
die 7,5-km Walking- oder Nordic-Wal-
king-Strecke statt. Treffpunkt: Parkplatz 
Schloss Favorite in Rastatt-Förch. Info: 
Manfred Stößer, Telefon 75687.

TB Gaggenau, 
Abt. Turnen

Einladung  
zum Schnuppertraining
Nach den Sommerferien sind die Türen 
der Turnhallen endlich wieder geöffnet 
und wir laden alle Kinder und Jugendliche 
zu einem Schnuppertraining ein.
Bewegungsangebote für die Kleinen von 
ca. 1 bis 6 Jahren: Immer dienstags: 1- bis 
2-Jährige 9.45 bis 10.45 Uhr Babys Bewe-
gungszeit. Dieses Angebot findet in der 
Vereinsturnhalle Ringstraße 24 statt. 3- 
bis 4-Jährige 15 bis 16 Uhr Kinderturnen 
und Eltern-Kindturnen. 2- bis 3-Jährige 
16 bis 17 Uhr Eltern-Kindturnen. Immer 
mittwochs: 4- bis 5-Jährige 14.15 bis 15.15 
Uhr Kleinkinderturnen. 5- bis 6-Jährige 
15.15 bis 16.15 Uhr Vorschulturnen. Die An-
gebote sind in der Eichelbergschulturn-
halle/Eingang beim kath. Kindergarten. 

Bitte beachten
Annahmeschluss für „Vereins-
nachrichten“ ist Montag, 12 Uhr!
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Bewegungsangebote für Schüler: 1. Klas-
se mittwochs 15.15 bis 16.15 Uhr FitKids. 2. 
bis 3. Klasse mittwochs 16.15 bis 17.30 Fit-
Kids. 3. bis 4. Klasse dienstags 17 bis 18 Uhr 
Spielerisch Fit. Ab 12 Jahren mittwochs 19 
bis 20 Uhr Parcours. Die Angebote sind in 
der Eichelbergschulturnhalle. 5. - 7. Klasse 
freitags 17.30 bis 18.30 Uhr Spiel & Spaß. 
Ab 5. Klasse dienstags 19 bis 20 Uhr Bad-
minton. Ab 8. Klasse freitags 18.30 bis 20 
Uhr Spiel & Spaß. Die Angebote finden in 
der Realschulsporthalle statt. Gerätetur-
nen:
ab 5 Jahren ich lerne Turnen von 16.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr. Ab 1. Klasse dienstags von 18 
bis 19 Uhr und freitags 17.30 bis 19 Uhr. 
Ab 5. Klasse dienstags 19 bis 20 Uhr. Ab 7. 
Klasse freitags 18.30 bis 20 Uhr. Diese An-
gebote finden in der Realschulsporthalle 
statt. Für Beratung und Informationen 
steht die TBR- Geschäftsstelle, Telefon 
985449, gerne zur Verfügung.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Vater-Sohn-Duo  
gewinnt Sparkassen-Cup
Zum Saisonende ist der Sparkassen-Cup 
beim TC Blau-Weiß Gaggenau gute Tra-
dition. Das Doppelturnier mit einem 
Damen- und Herrenwettbewerb hat be-
sonderen Reiz, weil Spieler verschiedener 
Alters- und Leistungsklassen gemeinsam 
auf der roten Asche stehen. In der Her-
renkonkurrenz ging der Cup in familiäre 
Hand, bei den Damen kam es im Endspiel 
zu einem Generationenduell.
Bevor die Finalisten um den Titel spiel-
ten, waren Erfolge in denen aus drei 
Mannschaften bestehenden Gruppen 
erforderlich. Bei den Damen setzte sich 
das Doppel S. Schnepf/ R. Popp genauso 
durch wie die Paarung Claudia Rauch/ 
Birthe Schneider. Letztere hatten im ers-
ten Halbfinale gegen die gut eingespiel-
ten Schnepf/Popp das Nachsehen, die 
ins Finale einzogen. Hier trafen sie auf 
das Team R. Müller/U. Lämmel, das im 
zweiten Halbfinale die in ihrer Gruppe 
Zweitplatzierten U. Schädle/K. Krieglstein 
besiegt hatten. Im Generationenduell 
war für Spannung gesorgt, war doch mit 
Schnepf und Müller jedes Doppel mit 
einer Regionalligaspielerin besetzt. Am 
Ende siegte schließlich Jugend gegenüber 
Erfahrung. Popp und Schnepf, die für die 
Damen und Damen 30 des TC BW spielen, 
sicherten sich damit den Sparkassen-Cup 
2017. Bei den Herren spielte sich das Duo 
Thorsten Keil/Michael Mundt bis ins Fi-
nale. Sie hatten im Halbfinale gegen den 
Spieler der Herren, D. Wessling, mit sei-
nem Partner und 1. Vorsitzenden des Ver-

eins, Bernd Lämmel, das bessere Ende für 
sich. Lämmel, der in seinem achten und 
letzten Jahr als Vorstand amtiert, war da-
mit der Finaleinzug nicht vergönnt, freute 
sich aber umso mehr über die gelungene 
Veranstaltung, an der 24 Aktive und Se-
nioren teilgenommen hatten. Freude 
hatten bei dem Tagesturnier auch Vater 
Edgar und Sohn Christian Kary. Sie er-
reichten nicht nur das Finale im Duell ge-
gen Junior Tim Schneider und Herren 40 
Spieler Rainer Herbst - sie belohnten sich 
auch im Endspiel gegen Keil/Mundt mit 
Sieg und Titel. Ch. Karys schnelles Spiel 
und E. Karys taktisches Können gaben 
dabei den Ausschlag. Die Sieger erhielten 
Glückwünsche und aus den Händen von 
Sparkassenvorstand Martin Semmet den 
Wanderpokal, der zum zehnten Mal über-
reicht wurde.

VFB Gaggenau 
Abt. Fußball

Spielberichte
VFB - SV Niederbühl 1:2 (0:1). Im ers-
ten Spielabschnitt hatte das VFB-Team 
deutlich mehr Spielanteile als die Gäste. 
Aber trotz gefühlten 80 Prozent Ballbe-
sitz schafften es Gastgeber einmal mehr 
nicht, ihre Überlegenheit in Torchancen 
oder gar in Tore umzumünzen. So kam es 
wie es kommen musste - der erste eini-
germaßen gefährliche Angriff der Gäste 
brachte gleich den Führungstreffer. Un-
mittelbar nach dem Seitenwechsel ver-

gab der SV Niederbühl eine Großchance 
zum zweiten Treffer. Danach beherrschte 
dann der VFB wieder das Geschehen und 
spielte nun zumindest etwas druckvoller 
auf das gegnerische Tor. Die Gäste woll-
ten eigentlich nur die knappe Führung 
über die Zeit bringen und erzielten den-
noch eine Viertelstunde vor Schluss nach 
einem haarsträubenden Missverständnis 
in der VFB-Abwehr das 0:2. Kurz danach 
konnte Sezer Ergün den Anschlusstreffer 
erzielen, aber die darauf folgende Schlus-
soffensive der Gastgeber blieb ohne zähl-
baren Erfolg. So machte diese Heimplei-
te nach zwei Auswärtsniederlagen den 
Fehlstart des VFB in die neue Spielzeit 
perfekt. Höchste Zeit also für eine kriti-
sche und ehrliche Analyse des bisherigen 
Saisonverlaufs. Ballbesitz und technische 
Überlegenheit allein sind nun mal noch 
keine ausreichenden Faktoren für erfolg-
reiche Spiele. Nur wenn man mit mehr 
Leidenschaft, größerer Laufbereitschaft 
und höherem Tempo nach vorne spielt 
und vor dem gegnerischen Tor nicht nur 
sporadisch Druck aufbaut, wird man auch 
zählbare Erfolge nach Hause bringen 
können. Noch ist es nicht zu spät, um das 
Ruder herumzureißen. Beim Gastspiel in 
Staufenberg am So., 10. Sept., um 15 Uhr 
besteht die nächste Chance zur Trend-
wende.

VFB-Reserve siegt mit 8:0 (1:0)
Die VFB-Reserve entwickelt sich langsam 
sicher zur „Torfabrik“. Nach einer knap-
pen 1:0-Pausenführung brachen im zwei-
ten Spielabschnitt alle Dämme. Die Tref-

Die Sieger des Sparkassencups v. l.: B. Lämmel, E. und Chr. Kary, T. Keil, U. Lämmel, M. 
Mundt, R. Müller, M. Semmet; vorne v.l.: R. Popp, S. Schnepf. Foto: TC Blau Weiß Gaggenau
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fer für den VFB erzielten Giovanni Zarbo 
(2) Hrvoje Roncevic (2), Serhat Özdemir 
(2), Dogdan Izvonaru und Mujo Dedic. Die 
Tatsache, dass das VFB-Team vor allem in 
der ersten Halbzeit viele Torchancen lie-
gen ließ, kann man angesichts des End-
ergebnisses durchaus als Luxusproblem 
bezeichnen. Am nächsten So., 10. Sept., 
spielt die VFB-Reserve um 13.15 Uhr gegen 
den SV Staufenberg II.

FV Bad Rotenfels

Tag des offenen Tores
Mit dem 4. Spieltag in der Bezirksliga 
empfing der FV Bad Rotenfels den Lan-
desliga Absteiger aus Durmersheim. 
Die erste dicke Chance für die Hausherren 
ließ auch nicht lange auf sich warten, der 
agile D. Zimmer vergibt in der 5. min nach 
einer Flanke von D. Bitterwolf frei vorm 
Tor. Auf Rotenfelser Seite musste man 
bereits nach 15 min Y. Hinkelmann, ver-
letztungsbedingt nach einem Pressschlag 
auswechseln. Nach einer hektischen An-
fangsphase des Spiels fand die FVR-Elf zu 
ihrer Grundordnung zurück und erspielte 
sich mehrere Torchancen heraus. Jedoch 
mangelte es vor dem Tor noch am letz-
ten Funken Durchschlagskraft. Auf der 
anderen Seite war die Dinger Elf drauf 
und dran das erste Tor zu erzielen. Nach 
einer Flanke von D. Bitterwolf scheiterte 
T. Kasch erneut am gegnerischen Keeper. 
Pünktlich zum Halbzeitpfiff legte Zimmer 
auf Buhlinger ab, der kurz Maß nahm 
und das Leder direkt unter die Querlatte, 
zum verdienten 1:0 Halbzeitstand bug-
sierte. Nicht einmal eine Minute gespielt 
in der zweiten Halbzeit, hat der FVR auf 
2:0 erhöht. S. Hertweck mit einem ge-
nialen Lupfer über das Durmersheimer 
Mittelfeld auf D. Zimmer, der seinen Ge-
genspieler keine Chance ließ und in der 
Manier eines Torjägers einnetzt. Der FVR 
fand in der zweiten Hälfte deutlich besser 
ins Spiel und übte mehr und mehr Druck 
aus. In der 59. Minute war es wieder ein-
mal D. Zimmer, der nach flacher Herein-
gabe von D. Bitterwolf zum 3:0 erhöhte. 
Die Durmersheimer Abwehr wirkte zu 
diesem Zeitpunkt völlig unorganisiert, so 
war es für S. Hertweck ein leichtes mit ei-
nem Ball die Abwehr zu überspielen und 
den heute stark aufspielenden D. Zimmer 
auf die Reise zu schicken. Der vollendete 
mit einem Lupfer zum 4:0-Endstand. Un-
sere zweite Mannschaft zeigte sich mal 
wieder in toller Spiellaune und schickte 
die Gäste aus Durmersheim mit 6:0 auf 
die Heimreise. Die Zapf Elf legte los wie 
die Feuerwehr und ließ in der Abwehr 
auch nichts anbrennen und landete einen 
hochverdienten Heimsieg. Torschützen: 

1:0 Zimmer, 2:0 Gasperini, 3:0 Gasperini, 
4:0 Gasperini, 5:0 T. Buchholz, 6:0 M. 
Grimm.

Haus Bodelschwingh

Mittelberger Hoffest
Am So., 10. Sept., von 11 bis 18 Uhr lädt das 
Team vom Mittelberger Hof herzlich zum 
alljährlichen Mittelberger Hoffest ein.
Die Besucher erwartet um 14 Uhr eine ein-
drucksvolle Flugvorführung der Falknerei 
Garuda und unsere Bauernhoftiere kön-
nen aus nächster Nähe beobachtet und 
gestreichelt werden.
Unser Hofstüble sowie eine bunte Markt-
passage mit Verkaufsständen in herr-
licher Natur laden zum Bummeln und 
Seele baumeln lassen ein. In dem hofei-
genem Laden findet für alle Interessierte 
eine Präsentation über den Bauernhof 
und die soziale Arbeit mit Mensch und 
Tier statt. Abgerundet wird der Tag mit 
leckerem Essen vom Grill sowie selbstge-
backenem Kuchen.
Weitere Informationen finden Sie auch 
auf unserer Webseite: www.bodel-
schwingh.de

FV Hörden

Hartumkämpftes Derby
FV Hörden - SV Staufenberg 1:0 (0:0). 
Auch im 2. Murgtalderby ging der FV Hör-
den als Sieger vom Platz und ist damit 
weiterhin ungeschlagen. Der Sieg gegen 
den SV Staufenberg ist umso höher zu 
bewerten, da die Mannschaft schon seit 
Wochen erhebliche Personalprobleme 
plagen. Die Besucher brauchten am Sonn-
tag ihr Kommen nicht zu bereuen, denn 
es wurde auf der Essel einiges geboten. 
Zwar kam in vielen Phasen der intensiv 
geführten Partie das spielerische Element 
etwas zu kurz, doch dafür sahen die Fans 
sonst eigentlich alles, was ein richtiges 
Derby ausmacht: Kampf, Einsatz, Hek-
tik, Emotionen und am Ende sogar noch 
eine gelb-rote und eine rote Karte für den 
Gast. Die Klausmann/Kühnel-Truppe si-
cherte sich nach 90 Minuten mit dem 1:0 
einen wichtigen Heimsieg inclusive Ta-
bellenplatz 2 in der Tabelle. Dem Gast aus 
Staufenberg muss man zugute halten, in 
diesem Spiel über eine lange Distanz ei-
nen ebenbürtiger und unbequemer Geg-
ner abgegeben zu haben. Erst Mitte der 
2. Halbzeit nach der gelbroten Karte für 
den Gästespieler Schmeiser und nach ei-
nigen personellen Umstellungen neigte 
sich die Waage zugunsten des FV Hörden. 
Die zahlenmäßige und nun auch größer 
werdende konditionelle Überlegenheit 

nutzte die Mannschaft zu druckvollerem 
Spiel und wurde nach 75 Minuten mit 
dem Siegtreffer belohnt. Der zuvor einge-
wechselte Jugendspieler Dorian Lang er-
zielte mit schönem Schlenzer in den Win-
kel das Tor des Tages. In der Schlussphase 
verteidigte die Mannschaft die Führung, 
hätte am Ende gegen nur noch 9 Gäste-
spieler aber das Konterspiel noch cleve-
rer durchziehen müssen. Zum nächsten 
Auswärtsspiel reist der FVH am Mo., 11. 
Sept., (18.30 Uhr) zum aktuellen Tabellen-
führer FV Ötigheim. Der Truppe sind bei 
diesem Spitzenspiel zwei Dinge zu wün-
schen, erstens eine große Unterstützung 
der Fans und zweitens eine Besserung der 
Personalsituation. Die FVH-Reserve verlor 
das Vorspiel mit 1:3. (Tor: Robin Stoll) Hier 
merkte man doch auch das verletzungs-
bedingte Fehlen einiger Stammspieler. 
Die Mannschaft spielt in Ötigheim schon 
am Fr., 8. Sept., um 18.30 Uhr.

Musikverein Hörden

Hock am Flößersteg
Der Musikverein Hörden lässt die Som-
merferien mit einem gemütlichen Hock 
am Flößersteg ausklingen. Am Sa., 9. 
Sept., ist es wieder so weit: Hinter der Flö-
ßerhalle startet das inzwischen 4. Kubb-
Turnier (Wikinger-Schach). Um 11 Uhr be-
ginnen wir mit den ersten Wettkämpfen 
auf der Turnierwiese. Abends werden wir 
die Gäste mit zünftiger böhmisch-mähri-
scher Blasmusik unterhalten. Ab 18.30 Uhr 
spielen die Polka-Füchse zur Vesperzeit.
Vor, während und nach den Spielen 
werden wir für das leibliche Wohl aller 
Sportler, Schlachtenbummler und allen 
anderen Festbesuchern sorgen. Wir ver-
köstigen Sie, neben den üblichen Grill-
spezialitäten, mit Pfälzer Saumagen und 
Pfälzer Bratwurst. Passend dazu können 
Sie Ihren Durst stilecht mit Pfälzer Wein 
stillen. Ebenso werden wir für alle süßen 
Schleckermäulchen wieder ein Kuchen-
buffet bereithalten.

Verein Deutscher Schäferhunde 
Hörden

Ferienspaß mit den Hunden
Am 23. August durfte der Deutsche Schä-
ferhundeverein (SV) Gaggenau Hörden 22 
Kinder im Alter zwischen 5 und 14 Jahren 
zum Ferienspaß auf dem Vereinsgelände 
im Laufbachtal willkommen heißen. Nach 
er kurzen Begrüßung stellten sich auch 
schon die anwesenden Hundeführer Si-
mon Rehn mit seinem Mischlingsrüden 
Turbo, Beate Rehn mit ihrer Deutschen 
Schäferhündin Yara, Christiana Warth 
mit Balou einem Australien Shepherd 
mini sowie der erste Vorsitzende Michael 
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Häfele mit seiner Deutschen Schäferhün-
din Nura und Eva Kohm mit Jack Russel 
Terrier Tommy - den aufgeschlossenen 
Kindern vor. Die Kinder durften die einzel-
nen Rassen der Hunde erraten und auch 
gleich erste Freundschaften knüpfen. Im 
Anschluss wurden die Hunde gestreichelt 
und mit feinen Leckerlis verwöhnt. Da-
nach folgten mehrere spannende Hun-
derennen - wobei hier nicht die Hunde 
gegeneinander antraten, sondern die 
Kinder ihre vierbeinigen Freunde heraus-
forderten. In den „Verschnaufpausen“ er-
hielten die Kinder in spielerischer Weise 
Informationen wie man sich gegenüber 
Hunden verhalten sollte. In einem klei-
nen Quiz durften die Kinder ihr erlerntes 

Wissen auch gleich unter Beweis stellen. 
Der Ferienspaß-Nachmittag endete nach 
einer Stärkung vom Grill.

Freiwillige Feuerwehr  
Abt. Michelbach

Einladung  
zum Feuerwehrfest
Die Freiwillige Feuerwehr Michelbach 
lädt von Sa., 9. Sept., bis Mo., 11. Sept., 
zum Feuerwehrfest im frisch renovierten 
Gerätehaus ein. Neben einem reichhal-
tigen Speisen- und Getränke-Angebot 
und einem Mittagstisch am Sonntag und 
Montag besteht auch die Möglichkeit, die 

erfolgreichen Umbaumaßnahmen der 
Floriansjünger zu begutachten. Herzliche 
Einladung zu frohen Stunden bei der Mi-
chelbacher Feuerwehr.

SV Michelbach,
Abt. Fußball

Derbysieger  
gegen Waldprechtsweier
Knapp aber verdient mit 2:1 gewinnt der 
SVM das Derby gegen den SV Waldprechts-
weier. Bereits in der 4. Minute zeigte SVM 
Neuzugang I. Hacalar sein ganzes Können 
und setzte sich im Strafraum clever gegen 
die gesamte Abwehr durch und erzielte 
abschließend den frühen 1:0-Führungs-
treffer. Im weiteren Verlaufe hatte Michel-
bach ein klares Plus an Spielanteile, konnte 
sich aber keine nennenswerten Torchan-
cen erarbeiten. Im 2. Abschnitt bestimmte 
Michelbach das Spielgeschehen und hatte 
dabei gute Ausbaumöglichkeiten. In der 
48. Minute scheiterte zunächst Kapitän 
M. Bastian denkbar knapp mit einer Di-
rektabnahme aus 17 Meter Torentfernung. 
Mit der ersten nennenswerten Chance in 
der 53. Minute kamen die Gäste nach einer 
Unachtsamkeit im Abwehrverhalten zum 
1:1 Ausgleichstreffer. Michelbach ließ sich 
nicht beirren und spielte weiter druckvoll. 
So verpasste I. Hacalar in der 58. Minute 
den Führungstreffer denkbar knapp, als 
er aus kurzer Distanz aussichtsreich nicht 
einlochen konnte. Besser machte es dann 
Torjäger I. Hacalar in der 75. Minute, als 
er im Strafraum erneut seine Klasse zeigt 
und den Treffer zum 2:1 erzielt. Im weite-
ren Verlaufe verpasste man erneut auf Mi-
chelbacher Seite das Ergebnis auszubau-
en. So scheiterten M. Lampe und Staling 
aus kurzer Distanz aussichtsreich, so blieb 
es beim knappen aber verdienten 2:1. Mit 
einem 13:3 Kantersieg schoss sich die SVM 
Reserve fulminant an die Tabellenspitze 
ihrer Klasse. Den Torreigen eröffnete M. 
Lampe bereits in der 4. Minute zum 1:0. In 
der 12. Minute war es T. Lewinski, welcher 
zum 2:0 erhöhen konnte. Die weiteren 
Treffer zum 3:0 und 4:0 erzielte B. Leonid. 
In der 25. Minute zeigte der Unparteiische 
auf den Strafstoßpunkt, was sich der tech-
nisch stark aufspielende Luciek zum 5:0 
nicht nehmen ließ. Die restliche Spielzeit 
verlor die SVM Reserve kurzzeitig komplett 
den Faden, was prompt mit drei Gegen-
treffern bestraft wurde. Das zwischen-
zeitliche 6:1 erzielte auf Michelbacher 
Seite S. Erdem. Im zweiten Spielabschnitt 
erzielte Amore das 7:3. Die weiteren SVM 
Treffer gelangen Maxi, Luciek und Gregor. 
Nach perfekter Vorbereitung durch Tak-
tiktrainer H. Seeger setzte Abwehrchef M. 
Mietzsche auch auf dem Spielfeld einen 

Ferienspaß mit den Hunden beim Schäferhundeverein Gaggenau-Hörden. � Foto: privat

Die gute Stube beim Heimatverein Michelbach war beim Vortrag von Annette 
Herm, ärztl. geprüfte Ernährungsberaterin und Beraterin Darmgesundheit, wiede-
rum ausgebucht. Das zeigt die Qualität der bisherigen Vorträge von Frau Herm, die 
auch an diesem Abend die Besucher in ihren Bann zog. Das Orgateam Stubbeaben-
de hat das Jahresprogramm 2018 wieder voll belegt mit zahlreichen neuen Referen-
ten die Fachthemen präsentieren. Die Zusagen für eine Präsentation in Michelbach 
zeigt die Beliebtheit der besonderen Atmosphäre in der Stube vom Heimatverein. 
� Foto: Heimatverein Michelbach
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weiteren „Volltreffer“ zum 12:3! Den End-
stand zum 13:3 setzte der gut aufspielen-
de L. Bondar in der 87. Minute. Vorschau: 
Nach dem Derbysieg gegen Waldprechts-
weier geht es am So., 10. Sept., um 15 Uhr 
zu einem weiteren Titelaspiranten nach 
Weisenbach. Das Vorspiel bestreiten die 
beiden Reserveteams um 13.15 Uhr.

Murgfetzer Ottenau

Sommerpause beendet
Die „Ottenauer Murgfetzer“ beenden die 
Sommerpause und beginnen am Mo., 11. 
Sept., wieder mit den Proben. Über neue 
aktive Mitglieder würden sich die Verant-
wortlichen freuen. Vorbeikommen, anhö-
ren, Spaß haben und mitmachen lautet 
die Devise. Gerne auch melden unter Te-
lefon 77432. Probenbeginn ist um 19.30 
Uhr im Kulturraum bei der Merkurhalle in 
Ottenau. Schon jetzt möchte man auf die 
ICE&Heiß Party am Sa., 4. Nov., hinweisen. 
Bei freiem Eintritt bekommt man wieder 
ein tolles Programm geboten. Verschiede-
ne Bars laden zum Verweilen ein. Beginn 
ist um 19 Uhr. Eintritt ist ab 18 Jahren.

Schwimmbadverein  
Kuppelsteinbad Ottenau

Saisonende mit  
Frühschoppen und  
Dominoschwimmen
Die Badesaison 2017 im Kuppelsteinbad 
neigt sich dem Ende zu. Am So., 10. Sept., 
kann noch einmal nach Herzenslust im Kup-
pelsteinbad gebadet und geschwommen 
werden. An diesem Tag läd der Schwimm-
badverein zum traditionellen Saisonab-
schwimmen mit Dominoschwimmen/
Dominotauchen ein. Es darf im Domino-
köstüm die Badesaison abgebadet werden. 
Zur Unterhaltung wird ab ca. 11 Uhr der Mu-

sikverein Bad Rotenfels zum Frühschoppen 
aufspielen. Das Kioskteam wird mit kulina-
rischen Köstlichkeiten ein letzes Mal den 
Gaumen der Badegäste verwöhnen. Natür-
lich sind auch Nichtbadegäste herzlich ein-
geladen. Der Schwimmbadverein hat auch 
alle am Schwimmbadumbau beteiligten 
Fachfirmen und Handwerker eingeladen 
um gemeinsam die erste erfolgreiche Ba-
desaison im neuen Kuppelsteinbad abzu-
feiern. Die bisherigen Schwimmbadkarten/
Clubausweise können zu unseren üblichen 
Servicezeiten mittwochs 17.30 bis 19.30 Uhr 
und sonntags 16.30 bis 18.30 Uhr gegen die 
neuen "Chips" umgetauscht werden. Wir 
bitten auch alle unsere Schwimmbadgäs-
te im Laufe der Woche, spätestens aber bis 
kommenden Sonntag, die eingelagerten 
Liegen, Stühle Sonnenschirme etc. abzuho-
len. Öffnungszeiten: täglich 10 bis 20 Uhr. 
Schlechtwetterregelung: 10 bis 12 Uhr und 
15 bis 18 Uhr.

SV Ottenau,
Abt. Fußball

Erster Saisonsieg
Nachdem die bisherigen Spiele allesamt 
verloren wurden, konnte die Sportverei-
nigung am vergangenen Wochenende 
endlich die ersten Punkte der Saison beju-
beln. Man setzte sich knapp und verdient 
mit 3:2 (2:0) gegen den SV Hausach durch. 
In einer munteren und ausgeglichenen 
Anfangsphase hatten die Gastgeber die 
größte Chance als N. Fortenbacher in der 
20. Minute frei vor dem Tor der Gäste auf-
tauchte und die Situation mit seinem He-
ber allerdings etwas zu lässig abschloss. 
Nach etwas mehr als einer halben Stunde 
erzielte F. Hornung mit einem saftigen 
Fernschuss aus knapp 25 Metern das 1:0 
für die Hausherren, die in der Folge mit 
ordentlich Rückenwind aufspielten und 

schon drei Minuten später nachlegten: 
P. Ebler war nach präzisem Zuspiel von 
S. Cuttica am langen Pfosten zur Stelle 
und drückte den Ball über die Linie. Vor 
der Pause ergaben sich sogar zwei weite-
re Chancen für die Sportvereinigung und 
ein drittes Tor hätte zu diesem Zeitpunkt 
das Spiel wohl entschieden. Unmittelbar 
nach dem Seitenwechsel entschärfte D. 
Glaser einen satten Volleyschuss aus un-
gefähr 20 Metern und verhinderte so den 
frühen Anschlusstreffer mit einer sensati-
onellen Parade. In dieser Phase agierte die 
Sportvereinigung etwas zu passiv und so 
konnten die Gäste in der 65. Minute nach 
einer Ecke den 2:1-Anschlusstreffer durch 
Bruckner erzielen. Die sich ergebenden 
Räume nutzte man in der 83. Minute und 
einer Kontersituation über die linke Seite 
zum 3:1, Fortenbacher überwand nach Zu-
spiel von Ebler den Torhüter und erzielte 
die vermeintliche Vorentscheidung. In 
den turbulenten Schlussminuten war es 
Gyr, der in der 87. Minute einen Innenver-
teidiger der Sportvereinigung tunnelte 
und Torhüter Glaser diesmal keine Chan-
ce ließ und auf 3:2 verkürzte. Der dramati-
sche Höhepunkt des Spiels ereignete sich 
dann in der Nachspielzeit, als K. Walter 
nach einer Ecke den Ball auf der eigenen 
Torlinie per Kopf klärte. Nach dem Abpfiff 
konnte man die Erleichterung bei der 
gesamten Mannschaft spüren und nun 
darauf hoffen, dass im Auswärtsspiel am 
Sa., 9. Sept., beim Rastatter SC/DJK nach-
gelegt wird. Anpfiff der Partie ist um 17 
Uhr. Auch die zweite Mannschaft konnte 
das Heimspiel für sich entscheiden, man 
gewann verdient mit 4:2 (2:1) gegen den 
OSV Rastatt. Das Team erwischte einen 
schlechten Start und geriet bereits in der 
4. Minute nach einem Eckball der Gäste 
in Rückstand. Dieser Treffer zeigte aber 
Wirkung und fortan waren die Gastgeber 
deutlich präsenter und erzielten schon 
vier Minuten später den Ausgleich. Nach 

Das neue Trainertrio des SVMs um Hannes Seeger, David Eckert und Stefan Klumpp (auf dem Bild rechts) startet in die neue Spielrunde 
2017 - 2018. � Foto: Sportverein Michelbach
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feinem Zuspiel von A. Piehler ließ Neuzu-
gang J. Glaser dem Torhüter der Rastatter 
keine Chance und stellte auf 1:1. In der 37. 
Minute war es J. Smoljanovic, der per di-
rektem Freistoß die Sportvereinigung in 
Führung schoss. In der selben Spielminute 
kam Gästespieler Kwiotek, wenige Augen-
blicke nach seiner ersten Verwarnung, im 
Zweikampf erneut zu spät und wurde mit 
gelb-rot vom Platz gestellt. Nach der Pau-
se ergaben sich für die Gastgeber diverse 
Kontersituationen, die man aber häufig zu 
umständlich spielte oder auch leichtfer-
tig vergab. Nach tollen Steilpässen von E. 
Büchel (55.) und wiederum A. Piehler (77.) 
erhöhten Jens Glaser und Damian Gonsior 
auf 4:1 für die Sportvereinigung. Doch die 
Gäste spielten bis zuletzt sehr engagiert 
und verkürzten per Foulelfmeter in der 85. 
Minute noch auf 4:2, konnten allerdings 
nichts mehr am letztlich absolut verdien-
ten Sieg der Ottenauer ändern. Am So., 10. 
Sept., spielt die Reserve bei FV Rauental, 
Anpfiff ist um 15 Uhr.

Obst- und  
Gartenbauverein Sulzbach

Herbstfest  
mit Hexenkräuterstand
Der Obst- und Gartenbauverein Sulzbach 
feiert wieder gemeinsam mit der Pfarrge-
meinde am So., 24. Sept., das Herbstfest 
zum Erntedank. In diesem Jahr bereichert 
ein Hexenkräuterstand zum Riechen, 
Schmecken und Probieren das Fest. Nach 
dem Gottesdienst wird wieder vor der Kir-
che und auf der Dorfstraße gefeiert. Zu 
den schon traditionellen Schweinebäckle 
mit Kraut, Weißwürsten, Zwiebelkuchen 
und Kartoffelsuppe gibt es zum ersten 
Mal geräucherte Forellenfilets mit Sah-
nemeerrettich. Natürlich darf neben alko-
holfreien Getränken Bier und Neuer Wein 
nicht fehlen. Ebenfalls zum ersten Mal 
gibt es neben dem OGV-Schorle noch ein 
St. Anna-Schorle. Diverse Stände, neben 
dem Hexenkräuterstand, mit Selbstge-
machtem und Kunsthandwerk laden zum 
Anschauen und Kaufen ein. Die Kaffeebar 
mit zahlreichen verschiedenen Kuchen 
ist ebenfalls geöffnet. Am Nachmittag 
werden die Besucher mit Liedern vom 
Gesangverein Sulzbach unterhalten. Der 
OGV und die Pfarrgemeinde laden alle 
Einwohner recht herzlich ein.

Turnverein Sulzbach

Einladung  
zum Schnupperturnen
Der Turnverein Sulzbach lädt alle Erst-
klässler und Neueinsteiger zum Schnup-

perturnen in der Turnhalle Sulzbach ein. 
Das Schnupperturnen für die Mädchen 
findet am Di., 19. Sept., von 17 bis 18.30 
Uhr statt. Das Schnupperturnen für die 
Jungen findet am Mi., 20. Sept., von 18 bis 
19.30 Uhr statt. 

Turnzwerge
Ab Do., 21. Sept., treffen sich die 
"Turnzwerge" wieder von 16 bis 17.30 Uhr 
in der Turnhalle Sulzbach zum gemeinsa-
men Singen, Spielen & Spaß haben. Wenn 
Du auch Lust hast und zwischen 1 - 3 1/2 
Jahre bist, dann schaue doch einfach mal 
vorbei.

Fitnessgymnastik
Wir treffen uns wie gewohnt nach den Fe-
rien mittwochs von 20 - ca. 21.15 Uhr zum 
aufwärmen, rückengerechtem Fitness-
training und anschließender Entspan-
nung. Neu- und Wiedereinsteiger sind 
herzlich willkommen. Bei Fragen: 77494.
Rope Skipping/Jugendgruppe
Wir starten nach den Ferien wieder mit 
unserer Jugendgruppe. Dieses Mal wird 
unser Thema Rope Skipping sein. Neuein-
steiger ab der 5. Klasse sind herzlich will-
kommen. Dienstags von 18.30 Uhr bis ca. 
19.15 Uhr. Bei Fragen: 77494.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Der Garten im September
Tipp: Wer sich jetzt die Mühe macht, 
von Schädlingen und Krankheiten be-
fallenes Laub an Zier- und Nutzgehöl-
zen regelmäßig zu entfernen, erspart 
seinem Garten manches Massenauf-
treten von unerwünschten Gästen im 
kommenden Jahr. Derzeit fressen sich 
viele Larven „Winterspeck" an, um als 
Larve oder Puppe in oder auf dem Bo-
den zu überwintern. Ebenso verhält 
es sich bei vielen Pilzkrankheiten, die 
jetzt ihre Überdauerungsorgane auch 
dorthin entlassen. Beispiele sind die 
Larven der Kirschfruchtfliege, die aus 
abgefallenen Früchten in den Boden 

kriechen (oder sich abseilen) oder die 
Sporen des Sternrußtaus, die auf am 
Boden liegendem Rosenlaub überdau-
ern.

Rhabarber pflanzen
Sobald die Blätter des Rhabarbers be-
ginnen, gelb zu werden, kann er geteilt 
und verpflanzt werden. Ende September 
gepflanzter Rhabarber ergibt bereits im 
kommenden Jahr eine erste kleine Ernte. 
Die ausgegrabenen Wurzelstöcke sollten 
nicht zu lange der Luft ausgesetzt sein. 
Alte Wurzelstöcke werden mit dem Spa-
ten so geteilt, dass jedes Teilstück einen 
starken Kopf hat. Vor dem Pflanzen sollte 
der Boden möglichst tief bearbeitet und 
kräftig mit Humus (Kompost) versorgt 
werden. Rhabarber gedeiht auf allen Bö-
den. Auf leichten Böden, die sich schnel-
ler erwärmen, beginnt der Austrieb und 
damit die Ernte jedoch wesentlich früher. 
Denken Sie beim Pflanzen daran, dass 
Rhabarber sehr viel Blattmasse entwi-
ckelt. Der Pflanzabstand muss mindes-
tens 1 x 1 Meter betragen, anderenfalls 
entwickeln sie zu schwache Blattstiele.

Kernobst ernten
Im Marktobstbau gibt es zahlreiche 
Messmethoden (Zuckergehalt, Stärkeab-
bau, Fleischfestigkeit), um den optimalen 
Erntezeitpunkt von Apfel und Birne zu 
bestimmen. Im Garten muss einfacher 
entschieden werden. Als Zeichen für den 
Eintritt der Pflückreife (Baumreife) gilt 
das Abfallen gesunder, nicht „madiger" 
Früchte. Ursache dafür ist die natürliche 
Bildung einer Ablöseschicht aus Korkzel-
len am Stielende der Früchte. Dann lassen 
sich die Früchte durch Drehen mühelos 
ablösen. Hier gilt: Probieren geht über 
Studieren. Bei den Frühsorten, deren Halt-
barkeit begrenzt ist, kann etwas frühe-
res Ernten günstig sein, weil die Früchte 
dann weniger druckempfindlich sind. Der 
optimale Erntezeitpunkt ist wichtig aber 
nicht konstant. Er kann nicht nach dem 
Kalenderdatum ermittelt werden. Ledig-
lich die Rangfolge der Reife der Sorten un-
tereinander bleibt jährlich konstant.

Quelle: Bundesverband  
Deutscher Gartenfreunde e.V.
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